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Brunnen waren einst Tränkestellen für das 
Vieh und Wasserbezugsort für die Einwoh-
ner. Heute gehören sie zum Ortsbild und zur 
Dorfgeschichte. Sie sind eines der wenigen 
Bauwerke, welches der Wasserbezüger von 
der gesamten Trinkwasserversorgung sieht. 
Brunnen sind Durstlöscher für Wanderer, 
Velofahrer oder Spielplätze für Kinder.

Die Gemeinde betreibt momentan zwanzig 
Brunnen, die alle im Besitz der Wasserver-
sorgung sind. Zehn Brunnen sind Bestand-
teil eines separaten Brunnennetzes, das 
über das Reservoir Mettlen von drei Quellen 
gespeist wird. Was viele Leute nicht wissen: 
Diese zehn Brunnen dienen der Wasserver-
sorgung in Notlagen, das heisst, wenn das 
täglich verfügbare Trinkwassernetz nicht 
mehr funktionsfähig ist. Dies kann zum Bei-
spiel ein Unwetter mit Hangrutsch oder ein 
Erdbeben sein, bei dem das Trinkwasser-
netz zerstört wird und nicht sofort repariert 
werden kann. Dieser Verbund bildet ein  
unabhängiges Notwassernetz. Das Quell-
wasser wird mit ultraviolettem Licht be- 
handelt, womit die im Trinkwasser nicht  
erwünschten Keime abgetötet werden.

Die restlichen Brunnen sind am Trinkwasser- 
netz angeschlossen. Davon dienen einzelne 
als Stetslauf. Dies ist meistens dann not-
wendig, wenn der Leitungsdurchmesser zur 
Sicherstellung der Löschwasserversorgung 
viel grösser dimensioniert werden muss, als 
es für die angeschlossenen Verbraucher 
notwendig wäre und es sich zusätzlich um 
eine Stumpenleitung (Endleitung) handelt. 
Mit den Brunnen wird gewährleistet, dass 
auch dieser Teil des Netzes ständig durch-
gespült wird.

Haben Sie schon gewusst, dass der älteste 
Laufbrunnen von Bachenbülach an der 
Eschenmosenstrasse, bei der Verzweigung 
Bachstrasse, steht? Dieser hat das Her- 
stellungsjahr 1822. Der jüngste befindet 
sich in der Bächliwis bei der grossen Linde. 
Er wurde 1992 zur 700-Jahresfeier der Eid-
genossenschaft dort aufgestellt und in Be-
trieb genommen.

Die Brunnen werden bei schlechtem Zu-
stand (Abplatzungen am Stein, Undicht- 
heiten und schadhafter Innenbeschichtung) 
saniert. Dabei werden sie komplett ge- 
reinigt, wo nötig abgeschliffen, schadhafte 
Steinbereiche ersetzt und die Innenbe-
schichtung ergänzt oder neu erstellt.  
Aktuell wird der Brunnen an der Sonn- 
haldenstrasse saniert. Nach dem Abschluss 
der Bauarbeiten an der Sonnhaldenstrasse 
wird er wieder neu gesetzt und in Betrieb 
genommen. Um sich ein Bild zu verschaf-
fen, wie ein sanierter Brunnen aussehen 
kann, empfehlen wir Ihnen, den Laufbrun-
nen beim Gemeindehaus anzuschauen.  
Dieser wurde komplett saniert, innen be-
schichtet und schliesslich am 27. Oktober 
2016 wieder neu gesetzt und in Betrieb ge-
nommen. Die durchschnittlichen Kosten  
pro Brunnensanierung betragen rund  
Fr. 9'500.00.

Ab Mitte Mai bis Ende Oktober werden  
einige Brunnen zusätzlich mit Blumen  
geschmückt. Bepflanzt werden die Kistchen 
jeweils von der Familie Sauter aus Winkel.

Die Pflege des Brunnenschmuckes wird von 
privaten Personen erledigt. Es ist immer 
wieder schön zu sehen, wie der Brunnen-
schmuck gepflegt wird und die Blumen zu-
sehends gedeihen. Die Gemeinde bedankt 
sich an dieser Stelle herzlich bei all den  
engagierten «Brunnenschmuckbetreuern».
Leider gibt es auch immer wieder weniger 
schöne Anblicke. Dies, wenn zum Beispiel 
die Laufbrunnen als Abfalleimer benutzt 
werden. Es werden immer wieder Ver- 
packungen, Dosen, Steine etc. in den  
Brunnen entsorgt. Auch hat sich sogar 
schon mal jemand in einem Brunnen er-
leichtert, was überhaupt kein schöner An-
blick war.

Die Ansprechperson unserer Wasserver- 
sorgung und deren Anlagen und Bauten ist 
der Brunnenmeister Beat Meier. Er ist seit 
Kurzem im Besitz des Diploms «eidg. dipl. 
Brunnenmeister» (siehe dazu das Portrait 
auf Seite 45).

Daniel Nyffenegger, Bereichsleiter Tiefbau 
Beat Meier, Brunnenmeister FA

Editorial

Editorial
Brunnen in Bachenbülach – Funktion und Aufgaben der Dorfbrunnen
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Am Dienstag, 17. Oktober 2017, durfte der 
Gemeinderat zwei ganz besondere Gäste zu 
einer Ehrung empfangen.

Guido Berger, neuer Schweizermeister im 
Liegendschiessen mit dem Sturmgewehr  
57-03, sowie eine Delegation des Schiess- 
vereins Bachenbülach nahmen am Anlass 
teil.

Beat Meier, neuer eidgenössisch diplomierter 
Brunnenmeister, wurde von allen Mitarbei-
tern der Abteilung Bau und Umwelt beglei-
tet.

Bei einem Glas Wein begrüsste Gemeinde-
präsident Franz Bieger die beiden Ehrengäste 
und ihre Begleitung. Tiefbauvorsteher Arthur 
Cavegn würdigte die hervorragenden Leis-
tungen von Beat Meier. Der Familienvater 
hat neben seinen verschiedenen Tätigkeiten 
im Werkbetrieb der Gemeinde und in der 
Feuerwehr sowie dem Landwirtschafts- 
betrieb auf dem Brueder die Ausbildung und 
die Prüfungen zum Brunnenmeister mit eid-
genössischem Diplom mit grossem Erfolg ab-
solviert. Der Gemeinderat ist stolz und be-
ruhigt, die Wasserversorgung Bachenbülach 
in solch kompetenten Händen zu wissen.

Gottlieb Maag, Vizepräsident des Schiess- 
vereins Bachenbülach, würdigte im An-
schluss den grossen sportlichen Triumph  
von Guido Berger. Mit unglaublichen 580 
Punkten ist dieser nicht nur Schweizermeis-
ter geworden. Vielmehr hat er mit seinem 
Resultat – 5 Punkte über der früheren  
Rekordmarke und nur 20 Punkte unter dem 
Maximum – den bestehenden Schweizer- 

Ehrungen

rekord geradezu «pulverisiert». Der neue 
Schweizerrekord wird in Zukunft nur schwer 
zu überbieten sein.

Der Gemeinderat gratuliert beiden «Meis-
tern» zum grossen Erfolg und wünscht ihnen 
für die Zukunft in ihren Bereichen und privat 
weiterhin viel Freude und Erfolg.

4 Mosaik November 2017

Politische Gemeinde

Joëlle Mauchle, Sachbearbeiterin 
Soziales / Einwohnerkontrolle

Joëlle Mauchle besuchte von März 2016  
bis Juni 2017 während drei Semestern be-
rufsbegleitend die Gemeindefachschule in  
Zürich. Sie hat die Ausbildung erfolgreich  
abgeschlossen und durfte am 19. Septem- 
ber 2017 aus den Händen von Regierungs-
rätin Jacqueline Fehr den kantonalen Fach-
ausweis Gemeindefachfrau entgegenneh-
men.

Beat Meier, Brunnen- und 
Werkmeister

Von Januar bis Oktober 2017 absolvierte 
Beat Meier beim Schweizerischen Verein des 
Gas- und Wasserfachs (SVGW) den Lehr-
gang zum Brunnenmeister mit eidgenössi-
schem Fachausweis. Er hat die Prüfungen  
erfolgreich bestanden. Beat Meier kann das 
entsprechende Diplom anlässlich der kom-
menden Generalversammlung des SVGW in 
Empfang nehmen.

Der Gemeinderat gratuliert den beiden  
Gemeindeangestellten herzlich zum grossen  
Erfolg. 

Gemeinderat
Herzliche Gratulation
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Politische Gemeinde

Die Wurzeln der Linde verursachten auf dem 
Vorplatz der Baumtrotte starke Uneben- 
heiten, welche nicht ausgebessert werden 
können. Der Gemeinderat beschloss deshalb 
am 19. September 2017, den Vorplatz zu  

sanieren. Dazu muss die Linde gefällt und 
der Wurzelstock entfernt werden. Um weite-
re Wurzelschäden zu vermeiden, wird eine 
Baumgrube mit Betoneinwandung erstellt. 
Die Linde wird durch einen Amberbaum 

Liegenschaftenabteilung
Sanierung Vorplatz Baumtrotte

(gleicher Baum wie vor dem Gemeindehaus) 
ersetzt. Zudem wird eine grössere Abstell- 
fläche für Velos geschaffen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Ordentliches Verfahren

keine

Anzeigeverfahren

– Neubau Gartenhaus und Carport beim 
Gebäude Vers.-Nr. 232, auf Grundstück 
Kat.-Nr. 2704, Zürichstrasse 7, von Phuc 

Tran und Maria Angela Tran-Giannini,  
Zürichstrasse 7, 8184 Bachenbülach.

Der Bauausschuss

Bauausschuss
Baubewilligungen im September 2017

Telefonbetrug kennt keine Grenzen 

Immer häufiger kommt es zu Betrugsfällen 
am Telefon. Dabei werden die Maschen der 
Betrüger zunehmend dreister. Ausgegeben 
als Verwandte, gute Bekannte oder auch als 
Polizisten, versuchen die Telefonbetrüger  
mit komplizierten und verängstigenden  
Geschichten, das Vertrauen der Opfer zu  
gewinnen – und damit deren Geld.
Der Begriff «Enkeltrick» ist weit besser be-
kannt als der Begriff «Telefonbetrug». Viele 
wissen jedoch nicht, dass sich der Anrufer 
nicht zwingend als Enkel ausgibt. Oft gibt er 
auch vor, irgendeine andere verwandte 
oder bekannte Person zu sein.

Der grösste Irrglaube: «Mir kann so 
etwas nicht passieren.»

Verantwortungsbewusstsein, Hilfsbereit-
schaft und die Überzeugung, dass der 
Mensch im Kern gut ist – Charakterzüge, auf 
die man stolz sein darf! Leider sind gerade 

diese Menschen anfällig für den Telefonbe-
trug. Die Erfahrung der Kantonspolizei zeigt, 
dass sehr viele clevere und bodenständige 
Personen getäuscht werden – die Betrüger 
bauen innerhalb kurzer Zeit grossen psychi-
schen Druck auf und lösen ein Gefühl der 
Verpflichtung zur Hilfeleistung aus. Unter-
schätzen Sie niemals die Macht der Situa- 
tion!

Schon ein paar einfache Tricks  
können helfen, Telefonbetrug zu 
erkennen.

Fordert jemand am Telefon Geld von Ihnen, 
seien Sie misstrauisch! Häufig handelt es 
sich um Telefonbetrüger, die vorgeben, Sie 
zu kennen.

• Rufen Sie die vermeintlich bekannte Per-
son auf der Ihnen bekannten Nummer zu-
rück – so können Sie sicher gehen, dass 
Sie nicht mit einer unbekannten Person 
telefonieren.

• Wenn Sie sich durch den Anrufer unter 
Druck gesetzt fühlen, legen Sie den Hörer 
auf. Das ist nicht unhöflich, sondern dient 
Ihrem Schutz.

• Übergeben Sie niemals Geld an eine  
fremde Person.

Helfen Sie mit, Telefonbetrüger zu entlarven 
und wählen Sie bei jedem Verdacht die Poli-
zeirufnummer 117.

Wie Sie sich schützen können, erfahren Sie 
unter www.telefonbetrug.ch. In einer spezi-
ellen Broschüre erhalten Sie zusätzliche  
Informationen und Tipps. Diese kann telefo-
nisch bei der Präventionsabteilung der Kan-
tonspolizei Zürich, Telefon 044 295 98 00, 
oder per Email praevention@kapo.zh.ch an-
gefordert werden.

Damit's bei Ihnen klingelt, wenn Tele-
fonbetrüger anrufen!

Sicherheitsabteilung
Telefonbetrug
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Politische Gemeinde

Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit  
gemäss Art. 22 der Friedhofverordnung vom 
29. März 2010 ordnet die Geschäftsstelle  
die Aufhebung folgender Gräber an:

Pflege des gerinnerelevanten 
Schutzwaldes (Tobelwald) Bachtobel

Die Baudirektion Kanton Zürich setzte am 
26. April 2017 für Bachenbülach die Flächen 
des gerinnerelevanten Schutzwaldes, auch 
Tobelwald genannt, fest. Die Aufgabe der 
Schutzwälder besteht in der Verminderung 
von Naturgefahren wie zum Beispiel Hang- 
rutsche, Murgänge oder Hochwasser.
Im Gebiet Bachtobel ist zur Pflege des 
Schutzwaldes ein Holzschlag notwendig.  
Zudem ist der Dorfweiher ziemlich voll mit 
Geschiebe und muss im nächsten Jahr aus-
gebaggert werden.

Erdreihengräber Nr. 2208 – 2257
Bestattungsjahre 1991 – 1992

Urnenreihengräber Nr. 428 – 463
Bestattungsjahre 1991 – 1992

Die Forstverwaltung und die Abteilung Bau 
und Umwelt laden Sie zu einer Informations-
veranstaltung am 11. November 2017 mit 
folgendem Programm ein:

ab 9.30 Uhr Treffpunkt beim Dorfweiher,  
 Kaffee und Gipfeli
10.00 Uhr  Informationen zu Holzschlag  
 und zu Ausbaggern des   
 Dorfweihers, mit an- 
 schliessender Begehung.
ca. 11.30 Uhr Ende

Gemäss Art. 32 der Friedhofverordnung  
haben die Angehörigen der Verstorbenen 
die Möglichkeit, Grabmäler und Pflanzen bis 
spätestens 31. März 2018 abzuholen. Nach 
Ablauf dieser Frist wird über das zurück- 
gelassene Material auf den Gräbern unter 
Ablehnung jeglicher Entschädigung verfügt. 
Die Aufhebungskosten gehen zu Lasten  
des Friedhof-Zweckverbands Bülach.
Bei Fragen erreichen Sie uns unter Telefon- 
Nr. 044 863 12 75.

Freundlich grüsst
Geschäftsstelle Friedhof

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
statt. Bitte tragen Sie gutes Schuhwerk, da 
wir uns im Gelände bewegen.

Wir freuen uns auf ein zahlreiches  
Erscheinen.

Forstverwaltung
Abteilung Bau und Umwelt

Friedhofgemeinde Bülach
GRABRÄUMUNG 2018 (oberflächliche Aufhebung der Gräber)

Forstabteilung
Einladung zur Informationsveranstaltung
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Politische Gemeinde / Gemeindeverwaltung

Es roch bereits nach Kaffee und das Zvieri- 
Buffet war parat, als um 14.00 Uhr die  
ersten Besucherinnen und Besucher in der 
Cafeteria «Im Baumgarten» eintrafen. Rasch 
füllte sich der Raum mit fröhlichem Geplau-
der und Gelächter. Einige der rund 40 Gäste 
kannten sich bereits und auch unter den 
neuen Bekanntschaften war das Eis schnell 
gebrochen. 

Die Freiwilligenarbeit Bachenbülach lud nun 
schon zum zweiten Mal zum Café Internatio-
nal im Alterszentrum ein. Ziel dieses Projek-
tes ist, dass sich Migrantinnen und Migran-
ten, Asylsuchende, Einwohnerinnen und  
Einwohner von Bachenbülach und alle Be-
wohner des Alterszentrums in ungezwunge-
ner Atmosphäre miteinander treffen. Auch 
wenn die einheimische Bevölkerung den 
Menschen mit anderer Herkunft zum Beispiel 
beim «Fötzelen» der Bachenbülacher  
Strassen begegnet, ist es doch manchmal 
schwierig, Kontakte zu knüpfen und sich  

gegenseitig anzusprechen. Die Barrieren und 
Vorbehalte sollen beim Café International 
abgebaut werden und die Zugewanderten 
haben da die Möglichkeit, ihre Deutsch-
kenntnisse anzuwenden.

An diesem Nachmittag kamen auch bereits 
gut assimilierte Zuwanderinnen mit ihren 
Kindern, die teilweise schon länger in Ba-
chenbülach wohnen. Die Kinder besuchen 
die Kinderkrippe oder gehen bereits zur 
Schule.

Das Schweizer Buffet – organisiert durch  
einige freiwillige Bäckerinnen – mit seinen 
kantonalen süssen und salzigen Speziali- 
täten, sollte den Migrantinnen einen Teil der 
Schweizer Kultur näher bringen und war 
auch gegen Ende der Veranstaltung fast leer-
gefegt.

«Ich würde gerne wieder einmal zu so einem 
Café kommen und dann ein Gebäck aus  

Freiwilligenarbeit Bachenbülach
Café International vom 2. Oktober 2017 «Im Baumgarten»

meiner Heimat mitbringen», sagte eine Frau 
aus Somalia beim Verabschieden. Andere 
Frauen pflichteten ihr bei, sie hätten sich  
unter den Schweizern willkommen gefühlt. 
Ein Bewohner des Alterszentrums meinte,  
er sei schon letztes Jahr dabei gewesen  
und fände einen solchen Anlass eine will-
kommene Abwechslung.

Die Initiantinnen wissen heute noch nicht, ob 
ein weiteres Café International in diesem 
Rahmen stattfinden soll oder ob sie eine an-
dere Begegnungs-Möglichkeit organisieren 
wollen. Ideen wären viele vorhanden.

Vielen Dank der Zentrumsleitung und ihren 
Mitarbeitenden «Im Baumgarten» für die zur 
Verfügung gestellten Räumlichkeiten und  
einen herzlichen Dank den freiwilligen Helfe-
rinnen der Cafeteria.

A. Weckherlin, Freiwilligenarbeit

Die Gemeinden veröffentlichten traditionel-
lerweise in der Vergangenheit jeweils die  
aktuellen Zivilstandsfälle, welche Einwohne-
rinnen und Einwohner von Bachenbülach  
betreffen, im Mitteilungsblatt.

Der Datenschutzbeauftragte des Kantons 
Zürich hat die Gemeinden kürzlich darauf 
hingewiesen, dass für dieses Vorgehen eine 
gesetzliche Grundlage fehlt. Mangels einer 
Ermächtigung in der kantonalen Zivilstands-
verordnung ist es den Gemeinden deshalb 
grundsätzlich untersagt, Zivilstandsfälle von 
Amtes wegen zu veröffentlichen. Eine Ver- 
öffentlichung darf deshalb nur mit Einwilli-
gung der betroffenen Person erfolgen. Eine 
Ausnahme stellt die Veröffentlichung von  
Todesfällen dar; diese erfolgen gestützt auf 
das Bestattungsrecht.

Die Einholung der jeweiligen Zustimmungen 
für die Veröffentlichung von Geburten und 
Trauungen ergibt für die Gemeindeverwal-
tung einen hohen zusätzlichen Arbeits- 
aufwand. Aus diesem Grund wird künftig auf 
eine Bekanntmachung der vorerwähnten  
Zivilstandsfälle verzichtet. 
Auf Gesuch hin (schriftlich, mit Beilage einer 
Kopie des Zivilstandsfalls, zu senden an  
mosaik@bachenbuelach.ch) sind wir gerne 
bereit, Geburten und Trauungen im Bachen-
bülacher «Mosaik» zu veröffentlichen. Diese 
werden jeweils in der nächstmöglichen Aus-
gabe bekannt gemacht.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Irene Nater, 
Leiterin Bevölkerungs- und Ratsdienste

Todesfälle im September 2017

keine

Präsidialabteilung
Zivilstandsnachrichten
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Gemeindeverwaltung

Mehrzweckanlage

Hauswart Roman Lattmann, Telefon 044 864 34 95, roman.lattmann@bachenbuelach.ch
Für Terminanfragen wenden Sie sich bitte direkt an den Hauswart.

Wasserversorgung

Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 32 78 
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte Telefon 118 anrufen!

 
Gemeindeverwaltung Bachenbülach 

Gemeindeverwaltung
Kontakt

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach, info@bachenbuelach.ch, www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89 Hauswart MZH 044 864 34 95
Bestattungsamt 044 863 11 60 Soziales 044 864 34 84
Betreibungsamt 044 863 12 10 Steueramt 044 864 34 87
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80 Zivilstandsamt 044 863 11 60
Finanzsekretariat  044 864 34 87 Zentrale 044 864 34 80
Friedensrichterin 044 862 14 20 Zusatzleistungen 044 864 34 96

Öffnungszeiten

Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die  
entsprechende Abteilung. 

Umwelt-Ecke
Häckseln

Montag, 27. November 2017

Öffnungszeiten Zentrale Entsorgungsstelle

Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag   9.00 – 12.00 Uhr
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Gemeindeverwaltung

Einwohnerkontrolle
Einwohnerstatistik September 2017

 30.09.2017 31.08.2017 Veränderung
Schweizer 3'001 3'006 – 5
Ausländer 1'133 1'135 – 2 
Total 4'134 4'141 – 7  

Montag, 6. November 2017, 19.30 Uhr 6. Kaderübung
Montag, 13. November 2017, 19.30 Uhr 8. Mannschaftsübung Zug Winkel
Montag, 20. November 2017, 19.30 Uhr 8. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach
Dienstag, 21. November 2017, 19.00 Uhr 5. Offiziersrapport
Montag, 4. Dezember 2017, 19.00 Uhr 7. Kaderübung
Freitag, 8. Dezember 2017, 19.00 Uhr Schlussübung (gemäss sep. Aufgebot)

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Weitere Infos zur Feuerwehr Bachenbülach/Winkel auf unserer Homepage www.fwbawi.ch 

Ihre Feuerwehr Bachenbülach-Winkel 

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
Übungen

Kontakt

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68, Vizekommandant: Michel Kern, Telefon 079 215 07 18

ZSO Bachenbülach-Winkel
Übungen

Donnerstag, 9.11.2017 Periodische Materialkontrolle PMK gemäss persönlichem Aufgebot

Mittwoch, 15.11.2017, und Donnerstag, 16.11.2017 WK Nachholer gemäss persönlichem Aufgebot

Montag, 20.11.2017 Abendübung gemäss persönlichem Aufgebot

Freitag, 24.11.2017 Anlagewartung  gemäss persönlichem Aufgebot

Nicole Yiev
Sicherheitsstellen-Leiterin

Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Feuerwehr und Zivilschutz
Postfach 31, 8185 Winkel
Telefon 044 881 70 25, szv-bawi@bluewin.ch, www.zsbawi.ch
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Schulen

Schule Bachenbülach
Aus den Verhandlungen der Schulpflege

Schulprogramm 2017/2018

Im Frühsommer hat das pädagogische Team 
das Schulprogramm 2016/2017 evaluiert 
und einen Reflexionsbericht geschrieben. 
Anschliessend erstellte das pädagogische 
Team, in Abstimmung auf das Jahrespro-
gramm, das Schulprogramm 2017/2018. Die 
Schulbehördenmitglieder haben das Schul-
programm geprüft und für gut befunden. 
Das neue Schulprogramm ist genehmigt und 
gilt als strategisches Instrument zur Führung 
der Schule im laufenden Schuljahr. 

Treppensanierung

Die Treppe vom unteren Pausenplatz zum 
Velounterstand befindet sich seit geraumer 
Zeit in einem schlechten Zustand. Die einzel-
nen Stufen haben keinen festen Halt mehr 
und bewegen sich beim Betreten. Die Treppe 
muss dringend ersetzt werden. Die Schul- 
behörde hat den Kredit für die Unterhalts- 
arbeiten bewilligt. Die Sanierungsarbeiten 
wurden in den Herbstferien vollzogen.

ICT

Die Schulbehörde hat dem Ersatz der Lap-
tops für die Lehrpersonen zugestimmt und 
dafür einen Kredit von Fr. 65'000.00 be- 
willigt.

Nach den Sommerferien konnten wir Frau 
Meroni für die IF- und Deutsch-als-Zweit-
sprache-Lektionen an den dritten Klassen 
gewinnen. Frau Cia, welche sich in der Sep-
temberausgabe im Mosaik als Vertreterin 
von Frau Rutschmann vorstellte, musste die-
ses Vikariat aus persönlichen Gründen ab- 
sagen. Herr Radicci kann, rechtzeitig zum 
Start von Frau Rutschmanns Mutterschafts- 
urlaub, deren Vertretung übernehmen. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenar-
beit mit den beiden neu angestellten Lehr-
personen.

Mein Name ist Daniele Radicci und ich  
wohne in Winterthur. Ich werde in den  
kommenden Monaten die Stellvertretung 
von Nadia Rutschmann sein. In meiner Frei-
zeit musiziere ich sehr gerne und bereise  
immer wieder die Welt. Ich interessiere mich 
für Film und Fotografie und gehe fast täglich 
joggen. Die Ausbildung an der Pädagogi-
schen Hochschule habe ich im Sommer 2016 

abgeschlossen. Seither habe ich Stellvertre-
tungen in verschiedenen Klassen übernom-
men. Nun freue ich mich sehr auf die Zeit mit 
der Klasse 3b und dem Team im Schulhaus 
Bachenbülach!

Mein Name ist Patrizia Meroni. Schon vor 
vielen Jahren startete ich meine Unterrichts- 
tätigkeit als Klassenlehrerin. Seit sieben  
Jahren arbeite ich nun Teilzeit in der Primar-
stufe, so bleibt, nebst dem Unterrichten, Zeit 
für das Familienleben mit meinem Mann und 
unserer Tochter. In den freien Stunden stecke 
ich meinen Kopf in Koch- und Reisebücher, 
fahre mit dem Bike um den Greifensee oder 
schnüre die Wanderschuhe. 
Seit diesem Herbst unterrichte ich an den 
zwei dritten Klassen je drei Stunden IF. Diese 
integrierte Förderung richtet sich zum einen 
an Kinder, die in Kleingruppen unterstützt 

werden können und zum andern auch in der 
Zusammenarbeit mit der Klassenlehrerin im 
Teamteaching. 
Zudem lehre ich drei Lektionen Deutsch mit 
einem Kind, das erst seit Kurzem in der 
Schweiz ist. Da gilt es, schnell den passen-
den Wortschatz zu erreichen.
Das Arbeiten mit Kindern ist für mich eine 
grosse Bereicherung. Es erfreut mich immer 
wieder, welche Fortschritte die Kinder im 
schulischen Bereich, wie auch in der persön-
lichen Entwicklung, in dieser Zeit machen. 

Herzlich willkommen an der Schule Bachenbülach
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Herbstmärt Dienstag, 31. Oktober 2017
Weiterbildungstage Dienstag, 31. Oktober 2017, und Mittwoch, 1. November 2017
Räbeliechtliumzug Donnerstag, 2. November 2017
Lesenacht Freitag, 10. November 2017
Kreisgemeindeversammlung1  Donnerstag, 23. November 2017, 20.00 Uhr
Gemeindeversammlung  Donnerstag, 7. Dezember 2017, 20.00 Uhr
Weihnachtsferien Montag, 25. Dezember 2017, bis Freitag, 5. Januar 2018
Sportferien Montag, 12., bis Freitag, 23. Februar 2018
Schneesportlager Sonntag, 18., bis Freitag, 23. Februar 2018

1 in der Aula der Berufswahlschule an der Hinterbirchstrasse 20 in Bülach

Kalender

Aus dem Schulalltag

Tag der Pausenmilch  
vom 29. September 2017 

Einmal pro Jahr steht die Pausenmilch im 
Mittelpunkt und wird von Swissmilk und dem 
Vorstand des Schweizerischen Bäuerinnen- 
und Landfrauenverbandes SBLV organisiert 
und durchgeführt. Sie wollen mit diesem  
Anlass auf die Milch als gesunde Zwischen-
verpflegung aufmerksam machen.

Der offizielle Tag der Pausenmilch findet erst 
im November statt, die Schule Bachenbülach 
hat aber aus organisatorischen Gründen den 
Tag vor die Herbstferien verlegt. 
Dieses Jahr stand die Pausenmilch auch  
unter einem neuen Pilotversuch «Milch  
nature». Es wurde Milch ohne zusätzliche 
Süssstoffe ausgeschenkt. Die Schülerinnen 
und Schüler reagierten sehr positiv darauf 
und liessen sich die Becher mehrmals nach-
füllen. Der Versuch war für unsere Schule  
ein voller Erfolg.

Wir freuen uns, auch nächstes Jahr am Tag 
der Pausenmilch wieder ungesüsste Milch 
den Kindern abzugeben und so einen kleinen 
Beitrag zu einem gesunden Znüni zu leisten. 
Wir danken auch den fleissigen Helferinnen, 
welche unter der Leitung von Manuela Meier 
einen reibungslosen Ablauf garantierten.

Yvonne Wild, Stv. Schulleitung

Kontakt

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 501 52 00 Telefon 044 501 52 52
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Öffnungszeiten Schulverwaltung
 
Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt 
geöffnet:

Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr 

Inserat 

TANK LEER?  044 217 70 40
Landi Züri Unterland
 agrola.ch

Inserat_80x50mm_Tank_leer_2016_sw.indd   1 27.11.2015   16:30:47
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Formen und Gestalten

Handlettering – Schriften gestalten
Sibylle Born, Schriftenmalerin
23. November / 30. November /  
7. Dezember 2017 (3x Do),  
18.30 – 21.00 Uhr, Fr. 180.–

Filzen: Mitbringsel rund ums Jahr
Lisebeth Peter,  
Filzerin und Erwachsenenbildnerin
15. November 2017 (Mi),  
19.00 – 22.00 Uhr, Fr. 65.–

Weihnächtliches Filzen:  
Filigranes Winterlicht
Lisebeth Peter,  
Filzerin und Erwachsenenbildnerin
4. Dezember 2017 (Mo),  
19.00 – 22.00 Uhr, Fr. 65.–

Vom Handy auf die Leinwand
Sibylle Born, Ausbilderin Print und Grafik
28./29. November 2017 (Mi),  
18.30 – 21.00 Uhr, Fr. 140.–

Weitere Informationen zu unseren 
Kursen erhalten Sie unter: 
www.volkshochschule-buelach.ch 
oder unter Telefon 044 500 29 51

Kunst und Kultur

Mit Versen klimpern – Lyrik verstehen
Robert Höhn, ehem. Kantonsschullehrer
8. November 2017 (Mi), 
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 29.–

Kreatives Gedichte-Schreiben – oder 
was das Gedicht alles kann
Michèle Minelli, Schriftstellerin
18./25. November 2017 (Sa),  
9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 290.–

Wie veröffentliche ich ein Buch?
Urs Heinz Aerni, Journalist,  
Autor und Herausgeber
20./27. November 2017 (Mo),  
19.00 – 21.30 Uhr, Fr. 90.–

Führung Opernhaus Zürich
22. November 2017 (Mi),  
14.00 – 15.30 Uhr, Fr. 29.–

Metropole Moskau:  
Von der Gründung bis heute
Prof. Dr. Paul Meinrad Strässle,  
Universität Zürich
25. Januar, 1. und 8. Februar 2018 (Do), 
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 87.–

Mensch und Gesundheit – 
Aktivkurse 

Yoga am Morgen
Tanja Schmid, Yogalehrerin
5. Januar – 2. Februar 2018 (Fr 5x),  
7.00 – 8.00 Uhr, Fr. 125.–

Mensch und Gesundheit – Referate 

Übermüdung – Wie man zu einem  
guten Schlaf kommt
Klaus Nowoczin, Gesundheitsexperte
13. November 2017 (Mo),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 31.–

Wie gute Ernährung funktioniert –  
Die neusten Fakten und Tipps
Klaus Nowoczin, Gesundheitsexperte
16. Januar 2018 (Di),  
19.00 – 20.30 Uhr, Fr. 31.–

Natur, Umwelt und Technik

Wetterprognose – Was steckt  
dahinter?
Daniel Gerstgrasser, MeteoSchweiz
6. November 2017 (Mo),  
18.30 – 20.00 Uhr, Fr. 29.–

Künstliche Intelligenz
Dr. Marcel Blattner,  
Disruptive Technologies HWZ
22./29. Januar 2018 (Mo),  
19.30 – 21.00 Uhr, Fr. 58.–

Flugsicherung Skyguide
8. Februar 2018 (Do),  
15.00 – ca. 17.30 Uhr, Fr. 45.–

Kommunikation und Persönlichkeit

Gedächtnistraining
Annelies Roncari / Alexandra Weidmann, 
Gedächtnistrainerinnen SVGT
23. Jan. / 30. Jan. / 6. Februar 2018 (Di), 
18.30 – 20.30 Uhr, Fr. 135.–

Gut ist gut genug – weg  
vom Perfektionismus, hin  
zu einem gelassenen Leben
Norina Bräm, dipl. Paar- und Familien- 
beraterin FSB
24./31. Januar 2018 (Mi),  
18.30 – 21.00 Uhr, Fr. 90.–

Volkshochschule Bülach
Kursprogramm November 2017 bis Februar 2018
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Eine leere Kirche für Ihre Ideen! 
Projektwettbewerb 

In den Jahren 2017 bis 2023 feiern die refor-
mierten Kirchen der Schweiz «500 Jahre  
Reformation». Quer denken – frei handeln – 
neu glauben heisst der Slogan, den sich die 
Schweizer Protestanten für das Jubiläum ge-
geben haben. Die reformierte Kirchgemeinde 
Bülach räumt 2018 dafür die Kirche aus und 
schafft die Gelegenheit, den leeren Kirchen-
raum für kreative und originelle Ideen zur 
Verfügung zu stellen, um etwas vom Geist 
der Reformation in die heutige Zeit zu trans-
portieren.
Vom 3. bis 8. September 2018 gehört 
die reformierte Kirche Ihnen!
Im Rahmen einer Wettbewerbsausschrei-
bung können sich Einzelpersonen, Gruppie-
rungen und Institutionen dafür bewerben. 
Möglich sind Projekte für einzelne oder  
mehrere Tage oder bis zu einer Dauer von 
maximal einer Woche. Eine achtköpfige Jury 
wählt anhand von Eignungskriterien wie 
Aufgabenverständnis, Bezug zur Reforma- 
tion, nicht gewinnorientiertes Projekt,  
Originalität und integrative Nutzung des  
Kirchenraumes den/die Favoriten aus. Die 
detaillierten Wettbewerbsbedingungen sind 
unter www.refkirchebuelach.ch/leere_kirche 
aufgeschaltet. 
Die Eingabefrist ist gestartet und läuft bis 
zum 15. Januar 2018.
Kontakt: Ursula Krebs, Sozialdiakonin,  
Reformierte Kirchgemeinde Bülach,  
Grampenweg 5, 8180 Bülach,  
Telefon 043 411 41 50,  
Email: ursula.krebs@zh.ref.ch 

Psalm 126,5-6:

Die mit Tränen säen, 
werden mit Freuden ernten. 
Sie gehen hin und weinen 
und streuen ihren Samen 
und kommen mit Freuden 
und bringen ihre Garben.

Mit den besten Wünschen
Pfr. Jürg Spielmann

 

Abendfeier mit Abendmahl  
im Chorraum der ref. Kirche Bülach

mit Pfr. Jürg Spielmann
Donnerstag, 2. November 2017
18.15 – 19.00 Uhr

Stille Zeit
Ganz zu sich kommen: Besinnliche Feierlich-
keit, Kerzen, Stille und Taizé-Lieder prägen 
eine Atmosphäre der Ruhe. Impulse zum 
Nachdenken, Stille, Gebete und das gemein-
same Abendmahl geben Seele und Geist 
Nahrung. Alle, die sich von einem medita- 
tiven Feiern angesprochen fühlen, sind herz-
lich eingeladen. 

Ewigkeitssonntag mit Gedenken  
an die Verstorbenen

Sonntag, 26. November 2017
10.00 Uhr, ref. Kirche Bülach

Am letzten Sonntag im Kirchenjahr geden-
ken wir den Verstorbenen der letzten zwölf 
Monate und ihrer Angehörigen. Wir zünden 
während des Gottesdienstes für alle eine 
Kerze an und nennen ihre Namen. Der  
Gottesdienst wird vom ganzen Pfarrteam  
gestaltet. Trauer soll in diesem Gottesdienst 
ebenso Raum haben wie Dankbarkeit für  
Gewesenes und Hoffnung auf Trost und 
Neuanfang. 

Seelsorge und Beratung

Wenn Sie ein Gespräch wünschen, Rat  
suchen, ein Anliegen mit mir besprechen 
möchten, bin ich gern für Sie da. In einer 
zweijährigen Weiterbildung habe ich mich in 
den letzten Jahren in lösungsorientierter 
Seelsorge spezialisiert und mache damit in 
Beratungsgesprächen sehr gute Erfahrun-
gen. Beratungs- und Seelsorgegespräche 
können bei mir im Büro oder auch bei Ihnen 
zu Hause stattfinden, ganz wie Sie wün-
schen. Die Gespräche sind kostenlos.  
Nehmen Sie einfach Kontakt mit mir auf.

Gemeindereise 2018:  
Symi, Rhodos, Patmos, Kos

Im Frühling lernen wir einen Teil der griechi-
schen Inselwelt kennen. Unsere geplante 
Reise beginnt mit einem Direktflug nach 
Rhodos. Sie führt uns per Schiff später zu 
den weiteren Inseln Kos, Symi und Patmos. 
Wir entdecken in dieser Woche verschiedene 
Küstenlandschaften, die farbigen und  
weissen Häuser dieser Inselwelt mit dem tief-
blauen Himmel, sehenswerte griechisch- 
orthodoxe Kirchen und Klöster locken zu Ent-
deckungen. Gedanklich setzen wir uns mit 
dem Johanniter-Orden auf Rhodos und Kos 
auseinander. Wir erleben die Insel des Erz- 
engels Michael und unsere Reiseleiterin wird 
uns «alles» zu Hippokrates erzählen. Wir 
vertiefen uns in die Welt des Johannes, der 
das Buch der Offenbarung auf Patmos 
schrieb. 
Ein moderner Reisebus (Aircondition) erwar-
tet uns auf jeder Insel und bringt uns zu den 
Sehenswürdigkeiten. Fährschiffe bringen uns 
jeweils zu den Inseln. Wir geniessen Halb-
pension in guten Mittelklassehotels. 
Die Prospekte samt Anmeldetalon liegen  
im Kirchgemeindehaus auf. Reservieren Sie 
sich doch bitte die Daten: 3. Mai 2018 bis 
10. Mai 2018 oder bis 12. Mai 2018 mit  
Badeverlängerung auf Rhodos. 
Ihre Fragen versuche ich gerne zu beantwor-
ten (043 411 41 60).

Pfr. Béatrice Heller-Wessa 

Reformierte Kirche Bülach
Zu folgenden Veranstaltungen im November laden wir Sie herzlich ein:
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Sonntagsschule Bachenbülach
Sonntagsschule nach den Herbstferien

Daten und Themen im Überblick

Nach den Herbstferien folgt noch eine weitere Geschichte in der laufenden Reihe. Ab Mitte November steht die Sonntagsschule dann ganz im 
Zeichen der Einstimmung und Vorbereitung auf Weihnachten. 

29. Oktober 2017 «Wohlriechende Salben», Johannes 12,1-7a

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag von 10.00 – 11.00 Uhr im Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt. 

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam 
Marianne Riedener, Ursula Strupler, Begleitung: Pfrn. Martina Sahbai Steudler

Kontakt

Ref. Kirchgemeinde Bülach, Pfarramt Bachenbülach
Hans-Haller-Gasse 3, 8180 Bülach, Tel. 043 411 41 63, juergspielmann@refkirchebuelach.ch, www.refkirche-buelach.ch

auf, bringt auf den richtigen Weg und erzieht 
zu einem Leben nach Gottes Willen.» Wir 
Menschen werden durch diese Aussagen  
herausgefordert. Ob wir ihnen Glauben 
schenken oder nicht, ist uns freigestellt. Aber 
vielleicht haben Sie Interesse, gemeinsam 
den ersten Abschnitt aus dem Buch des  
Johannes zu lesen, um anschliessend da- 
rüber zu diskutieren? 
Ich nehme mir gern eine Stunde Zeit  
und freue mich über jeden Anruf  
(Telefon 044 860 78 49).

Die Bibel ist kein gewöhnliches Buch, son-
dern eine Zusammenstellung von verschiede-
nen Autoren, die zu unterschiedlichen Zeiten 
geschrieben haben. Sie ist sozusagen eine 
kleine Bibliothek aus 66 Büchern.

Was sagt die Schrift über sich selbst? Im  
2. Timotheusbrief 3,16 lesen wir: «Denn  
alles, was in der Schrift steht, ist von Gottes 
Geist eingegeben, und dementsprechend 
gross ist auch der Nutzen der Schrift: Sie  
unterrichtet in der Wahrheit, deckt Schuld Tanja Maag

Kirche ETG Bachenbülach
Einladung, die Bibel selber zu lesen

Regelmässige Anlässe

Gottesdienste: jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr
Jungschar: jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr

Weitere Anlässe und Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.etg-bb.ch/kalender oder www.etg-bb.ch

Adresse: Kirche ETG Bachenbülach, Niederglatterstrasse 3, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 850 46 70

Bei den Veranstaltungen sind alle ganz herzlich willkommen!

Auskunft, Hilfe, Beratung, Seelsorge? Wir sind für Sie da! Telefon 044 860 46 70 oder pastor@etg-bb.ch
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Jeden Samstag
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
8.45 Uhr  Eucharistiefeier
9.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana 
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarrei
Gottesdienstzeiten

Werktags
9.15 Uhr Montag, Dienstag, 
 Donnerstag und Freitag
 Mit Rosenkranz vor jeder   
 Werktagmesse

Agenda ab dem 1. November 2017

Donnerstag 2. November 9.15 Uhr, Eucharistiefeier / Vereinsmesse Frauenverein
  19.00 Uhr, Rosenkranz für Verstorbene
Freitag  3. November 13.30 Uhr, Jassgruppe (Saal / Pfarreizentrum)
Samstag  4. November 17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit Firmlingen
Sonntag  5. November 8.45 Uhr, Eucharistiefeier mit Sonntagscafé
  14.30 Uhr, Gottesdienst am Friedhof Bülach 
Montag 6. November 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
  19.30 Uhr, Bibel lesen (Zimmer 13/14 im Pfarrhaus)
Dienstag  7. November 18.30 Uhr, Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
Donnerstag  9. November 19.00 Uhr, Rosenkranz für Verstorbene (kath. Kirche)
Samstag 11. November 13.30 Uhr, KMB-Jassmeisterschaft (Saal im Pfarreizentrum)
  17.30 Uhr, Eucharistiefeier mit dem St. Laurentius-Chor
Montag 13. November 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
Dienstag 14. November 18.30 Uhr, Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse
Freitag 17. November Wandergruppe St. Laurentius (Details siehe Homepage)
Samstag 18. November 13.45 Uhr, Jassmeisterschaft Männerverein
Montag 20. November 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
Dienstag 21. November 18.30 Uhr, Eucharistiefeier im Alterszentrum Grampen
Mittwoch 22. November 20.00 Uhr, Kirchengemeindeversammlung (KGV)
Donnerstag 23. November 12.00 Uhr, Schwiizer Chuchi
Samstag 25. November 17.30 Uhr, Familliengottesdienst mit der 3. Klasse und Samichlaus-Aussendung
Montag 27. November 17.30 Uhr, Stille Anbetung (kath. Kirche)
Dienstag 28. November 14.00 Uhr, Lesetreff (Zimmer 2 / Pfarreizentrum)
  18.30 Uhr, Eucharistiefeier im Altersheim Rössligasse

Rosenkranz für Verstorbene

Im November wenden wir unsere Aufmerk-
samkeit besonders unseren lieben Verstorbe-
nen zu. Als Zeichen unserer Verbundenheit 
mit ihnen zünden wir Kerzen an und denken 
liebevoll in unseren Gebeten an sie. Das Ge-
bet ist das grösste Geschenk, das wir ihnen 
jetzt schenken können. So möchten wir Sie 
alle ganz herzlich zum Rosenkranzgebet  
für Verstorbene einladen: am Donnerstag 
2./9. November jeweils um 19.00 Uhr in der 
Kirche. Wir laden Sie ein, einen Moment in 
der Stille zu verweilen. Danken wir Gott für 
sein hellstes Licht, das ER uns geschenkt hat: 
Jesus Christus, der alles Leid in Freude und 
Zuversicht verwandelt.

Die Geschenk-Tausch-Aktion

... lässt Kinderaugen leuchten!
Die Geschenk-Tausch-Aktion ist ein Angebot 
für Kinder im Alter von 3 bis 12 Jahren.  
Kinder ermöglichen anderen Kindern aus  
armutsbetroffenen Verhältnissen ein kleines 
Geschenk, indem sie nach einem klugen  
System ihre Spielzeuge tauschen. Zudem 
geht es um die Freude am Teilen, Tauschen 
und Solidarischsein.

Die Sammelphase
Wir sammeln gut erhaltene Spielzeuge wie 
Lego, Playmobil, neuwertiges Puppenspiel-
zeug, Holzspielzeug, Sport- und Bewegungs-
spielzeug für die Geschenk-Tausch-Aktion! 

Die Abgabe erfolgt u.a. im kath. Pfarramt 
(Scheuchzerstrasse 1, 8180 Bülach) zu den 
Öffnungszeiten.

Start der Sammelphase
Vom 13. November bis zum 8. Dezember 
sammeln wir gut erhaltene Spielzeuge für  
die Geschenk-Tausch-Aktion!

Der Tauschtag
Am Mittwoch, 13. Dezember 2017, von 
14.00 bis 17.00 Uhr, im kath. Pfarreizentrum, 
löst das Kind den Bon gegen ein anderes 
neues Spielzeug ein. 

Als besonderer Höhepunkt erwartet alle 
Gäste ein spannendes Kinderprogramm. 

Kontakt

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach 
Scheuchzerstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 043 411 30 30, kath.pfarramt.buelach 
@bluewin.ch, www.kath.buelach.ch
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Zum 80. Geburtstag

am 8. November 2017
Helene Barnes-Schmidli, Dorfstrasse 25

am 11. November 2017
Luzia Ragazzo-Lötscher, Püntenstrasse 9

am 11. November 2017
Arnold Rohr, Bächliwis 34

Zur Diamantenen Hochzeit

am 9. November 2017
Rolf und Elisbeth Hausin-Frutschi, Lippen 11

Herzliche Gratulation.

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Zum 90. Geburtstag

am 21. November 2017
Julia Maag-Wipf, Alterszentrum «Im Gram-
pen», Bülach

Zur Goldenen Hochzeit

am 30. November 2017
Hermann und Gertraud Weissenbrunner- 
Brezic, Alterszentrum «Im Grampen», Bülach

Wir gratulieren
November 2017 

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner von Bachenbülach zum gemeinsamen,  
monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 9. November 2017, Zeit: 12.00 Uhr, Ort: Pavillon, Unkostenbeitrag: Fr. 12.–

An- und Abmeldungen bitte an: Frau Uschi Ferassini, Telefon 043 538 39 30
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team vom Frauenverein Bachenbülach.

Frauenverein
Mittagessen für pensionierte Einwohner

Frauenriege 
Turnen für ältere Frauen

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach
Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr  
(ausser während der Schulferien)

Kontaktperson: Mary Hasler
Hinterester 21, Bachenbülach, 
Telefon 044 860 92 77

Inserat
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Inserat 

Donnerstag: 16. November 2017
Zeit:  14.00 Uhr
Ort: Foyer der Kammerspiele
 Seeb in Bachenbülach

Unterhaltungsmusik mit  
den «Old friends»

Wir starten unsere Saison wiederum mit  
Musik in den Kammerspielen. Dieses Jahr 
sind die altbekannten «Old friends» aus Rafz 
bei uns zu Gast. Es sind drei Musiker mit  
einem Keyboard, einem Bass und einer  
Gitarre. Zur vielseitigen Unterhaltungs- und 
Tanzmusik lassen sie auch ihre Stimmen er-
klingen.  
In der Pause gibt es Kaffee und Zopf im  
gemütlichen Foyer der Kammerspiele.  
Zum Abschluss darf man auch das Tanzbein 
schwingen.    

Vorschau

Unsere weiteren Seniorentreffs finden an  
folgenden Daten statt:

18. Januar 2018, 14.00 Uhr
Ort: Pavillon der Mehrzweckhalle 
Tränen der Unschuld –  Ein Gefängniskrimi; 
mit dem Autor Stefan Roduner

15. Februar 2018, 14.00 Uhr
Ort: Pavillon der MZH, Lotto

19. April 2018
Saisonschlussreise ganzer Tag

Alle Anlässe werden im Bachenbülacher  
Mosaik und in der Agenda des Zürcher  
Unterländers publiziert.

Die Vorbereitungsgruppe heisst alle Senio-
rinnen und Senioren, aber auch jüngere inte-
ressierte Personen, herzlich willkommen.

Seniorentreff Bachenbülach 
Anlass im November 2017

Bachenbülach
GEMEINDE

Alterskommission 
Herzliche Einladung

Die Alterskommission Bachenbülach lädt  
zu einem Vortrag am Mittwoch, 29. Novem-
ber 2017, um 19.00 Uhr im Alterszentrum 
«Im Baumgarten» ein:
«Rheuma, Arthritis, Arthrose, Gicht...»
Was ist das? Wie vorbeugen? Wie be-
handeln?

Wer hat nicht schon einmal an Rücken-
schmerzen gelitten oder kennt nicht jeman-
den mit einer Kniearthrose? Könnten ver-
dickte Fingergelenke auf eine Polyarthritis 
oder eine Gicht hinweisen? – Unser Bewe-
gungsapparat, das heisst die Wirbelsäule 
und Gelenke, aber auch Knochen, Sehnen 
und Muskeln, ist die Voraussetzung für jede 
Bewegung, von der Geburt bis ins hohe Alter. 
Aber wie jedes Organ ist er auch gewissen 
Verschleisserscheinungen, aber auch ganz 
verschiedenen Erkrankungen ausgesetzt, die 
sich meistens in Schmerzen oder einer Bewe-

gungseinschränkung äussern. Die Rheuma- 
tologie befasst sich mit der Diagnose und 
Therapie all dieser Erkankungen. 
In seinem Vortrag versucht Dr. med. Andreas 
Krebs, Facharzt für Rheumatologie aus  
Kloten, eine kurze Übersicht über die häu-
figsten rheumatologischen Erkrankungen zu 
geben, und beantwortet ihre Fragen.
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Aktivitätenbörse 60plus 
Neu unter eigener Rubrik

Angebot («ich biete»): Kostenloses, nicht 
kommerzielles Angebot von Personen, die 
gemeinsam mit anderen eine Aktivität  
pflegen möchten. 
Nachfrage («ich suche»): Wunsch nach  
gemeinsamen Aktivitäten. 
Die Aktivitätenbörse 60plus richtet sich  
primär an die ältere Bevölkerung. Selbst- 
verständlich sind auch generationen- 
übergreifende Aktivitäten möglich und  
wünschenswert. 
Um mitzumachen, brauchen Sie sich 
nur bei der aufgeführten Kontakt- 
person zu melden. 

Die Zielsetzung, den Ort und die Häufigkeit 
der Aktivität entscheiden die Teilnehmen-
den unter sich. Die Teilnehmenden führen 
ihre Aktivitäten eigenverantwortlich durch. 
Ausschreibungen von Angeboten und 
Nachfragen richten Sie bitte an Thomas  
Biber (thomas.biber@bachenbuelach.ch) 
oder Anton Stöcklin (a-r.stoecklin@ 
hispeed.ch). Zögern Sie nicht, nutzen Sie  
die Möglichkeit!

Die Aktivitätenbörse 60plus ist auf der  
Gemeindehomepage (www.bachen- 
buelach.ch) unter der Rubrik Gesellschaft/

Gesundheit: Alter jederzeit und aktua- 
lisiert abrufbar und wird jeweils im  
Mosaik veröffentlicht. 
An dieser Stelle sei auf die bestehenden 
vielfältigen Angebote von Vereinen und  
Institutionen hingewiesen, die in der  
Broschüre «Älter werden in Bachenbülach» 
aufgeführt und auf der Homepage der  
Gemeinde abrufbar sind.

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung 
und Nutzung der Aktivitätenbörse 60plus!

Thomas Biber, Anton Stöcklin

Liebe Leserinnen und Leser

Wiederum hat sich die Alterskommission 
mit den anbietenden Freiwilligen, den  
«guten Seelen» der Aktivitätengruppen,  
an einem Anlass mit dem sinnigen Namen 
«Kleiner Umtrunk – grosser Dank» getrof-
fen. Dabei wurde, nebst dem Aussprechen 
des «grossen Danks» auch das Gespräch 
über die Entwicklung und die Zukunft der 
Aktivitätenbörse 60plus gesucht. Erfreu- 
licherweise zeigte sich, dass alle Anbieten-
den ihre Angebote weiterhin aufrecht  
erhalten! Oder sogar ausweiten (z. Bsp. 
Nordic Walking Technikkurs)! Die grosse 
Nachfrage und viele begeisterte Rück- 
meldungenen bestärken sie darin. 

Thomas Biber 

Einmaliges Angebot:  
Nordic-Walking-Schnupperkurs  
für Anfänger (kostenlos)

Lernen Sie diese faszinierende Sportart  
von Anfang an richtig kennen. In ca. zwei  
Stunden führen wir Sie in die Nordic- 
Walking-Welt ein und vermitteln Ihnen 
praktisches Wissen über: Materialkunde, 
Körperhaltung, Grundtechnik, Varianten 
der Grundtechnik, Aufwärmübungen,  
Kräftigungsübungen. 

Datum: Mittwoch, 8. November 2017,  
14.00 Uhr (Verschiebungsfall: 14. Novem-
ber 2017, 10.00 Uhr). 
Interessierte, ambitionierte Teilnehmer wer-
den feststellen, dass Nordic Walking viel 
mehr ist als «Gehen mit Stöcken». Das Trai-
ning findet draussen statt und nur bei tro-
ckenem Wetter. Wir treffen uns vor dem 
Gemeindehaus und laufen dann gemeinsam 
zum dafür vorgesehenen Übungsplatz.  
Eigene Nordic Walking Stöcke sind mitzu-
nehmen. Teilnehmerzahl beschränkt, An-
meldung bitte an die Ansprechpersonen.
Ansprechpersonen: 
Panos Maravelas und Renate Dieth,  
079 209 60 90, panmar145@bluewin.ch 

Spazieren

Ich spaziere gerne in und um Bachenbülach, 
ab und zu bis zu einer Stunde. Leider bin ich 
(zu) oft alleine unterwegs. Zu zweit oder in 
einer Gruppe wäre es vergnüglicher. Des-
halb hier der Aufruf: Wer begleitet mich hin 
und wieder auf einem dieser Spaziergänge?
Interessierte melden sich doch bitte per  
Telefon oder Mail bei mir. So können wir  
alles Nötige besprechen. Ich freue mich auf 
Reaktionen! 
Ansprechperson: 
Annegret Eichenberger, «Im Baumgarten», 
044 860 45 36,  
annegret.eichenberger@bluewin.ch

Selbsthilfegruppe  
verwitweter Personen

Eine Person aus Bachenbülach hat sich bei 
mir mit dem Wunsch nach einer Selbsthilfe-
gruppe gemeldet. Sie hat ihren Partner  
verloren und versucht nun, die schwierige 
Situation zu meistern. Wichtig ist ihr dabei 
der Kontakt und der Austausch mit anderen 
Betroffenen. Sie stellt sich ein ungezwun- 
genes Treffen vor, aus dem sich ev. die 
nächsten Schritte und Begegnungen er- 
geben könnten.
Wer sich durch diese Zeilen angesprochen 
fühlt, melde sich doch bitte bei mir. Ich  
werde dann den Kontakt unter den Interes-
sentinnen und Interessenten herstellen.
Ansprechperson:
Thomas Biber, 8184 Bachenbülach,  
thomas.biber@bachenbuelach.ch

Gemeinsam Spielen

Mieter und Mieterinnen des «Im Baum- 
gartens» treffen sich seit ein paar Wochen 
regelmässig am Dienstagnachmittag ab 
14.00 Uhr in Raum der Cafeteria zum ge-
meinsamen spielen. Gesellschaftspiele aller 
Art wie Eile mit Weile, Elfer raus und Rum-
mikub, stehen auf dem Programm. In fröh- 
licher, ungezwungener Atmosphäre wird 
gespielt und gelacht! Herzlich willkommen 
sind nun auch Bachenbülacherinnen und 

Angebote und Nachfragen (Stand 15. Oktober 2017)

Mosaik_Inhalt_509.indd   18 24.10.17   13:39



19Mosaik November 2017

Seniorenforum

Bachenbülacher, die nicht «Im Baumgar-
ten» wohnen. Unterhaltung wird garantiert, 
wir freuen uns auf Sie! 
Ansprechperson:
Elisabeth Steinmann, 8184 Bachenbülach, 
044 860 40 84 
Anneliese Winzeler, 8184 Bachenbülach, 
044 860 74 65,  
anna.winzeler@hotmail.com

English Conversation and Coffee

Who would enjoy keeping his/her English 
updated in monthly conversation meetings? 
Topics a la discretion, stimulating  
discussions and fun included!
My mother tongue is English (American),  
I live in Bachenbülach and would enjoy  
getting to know you in English over coffee 
in the cafeteria «Im Baumgarten». How we 
proceed, will be decided together. So, if  
interested, please contact me via email.  
I would be delighted to meet you. 
Ansprechperson: 
Maureen Hodgson, 8184 Bachenbülach, 
maureen_hodgson@hispeed.ch.

Schach spielen

Alle Interessentinnen und Interessenten 
melden sich bitte bei mir. Wir sprechen  
die Organisation nach einem Treffen mit- 
einander ab.
Ansprechperson: 
Jean-Pierre Muller, Brünnelistr. 14,  
8184 Bachenbülach,  
jeanpierre.muller@bluewin.ch

Nordic Walking 

Wie üblich am Mittwoch, 9.00 Uhr, bei 
jedem Wetter, starten wir gemeinsam  
unsere Nordic Walking Runde ab dem Ge-
meindehaus. Dauer ca. 60 bis 90 Min. Je 
nach Teilnehmerzusammensetzung teilen 
wir uns in zwei Gruppen auf, sportlich und 
gemütlich. Oft ergeben sich neue Bekannt-
schaften und Begegnungen. Wir sind dafür 
offen und freuen uns auf weitere Walker 
und Walkerinnen, Geübte und Ungeübte, 
aller Altersstufen. Weitere Auskünfte gebe 
ich gerne persönlich. 

Ansprechperson: 
Panos Maravelas, 8184 Bachenbülach,  
079 209 60 90, panmar145@bluewin.ch

@Jassen (Jassgruppe)   

Spiel: Schieber, Schweizer Jassregeln,  
 deutsche Karten
Zeit:  13.45 Uhr – ca. 17.00 Uhr
Ort:  Cafeteria «Im Baumgarten» 
Nächste Daten: 2. / 16. November

Meist sind wir ca. ein Dutzend Jasserinnen 
und Jasser. Weitere Mitspieler und Mitspie-
lerinnen, auch unter 60-jährige, sind jeweils 
herzlich willkommen. Es ist keine Anmel-
dung nötig. Das Angebot richtet sich an Ein-
wohnerInnen von Bachenbülach. 
Ansprechperson: 
Jean Gubelmann, 8184 Bachenbülach,  
044 860 08 48,  
jean.gubelmann@bluewin.ch

Kulturelles 

Wir sind eine Gruppe, die ganz allgemein an 
Kultur interessiert ist. Ob Theater-, Konzert-, 
Musical- oder Ausstellungsbesuch wird  
jeweils gemeinsam entschieden. Besondere 
Leckerbissen im September und Oktober 
waren die brillante Nina Dimitri und der be-
kannte Satiriker Lorenz Kaiser in der Oberen 
Mühle Dübendorf sowie das eindrückliche 
Musical Anna Göldi in Neuhausen. 
Für die Monate November bis Januar ist ein 
ganzer Strauss von Events vorgesehen; 
Dreigroschenoper im Schauspielhaus, Klein-
kunst in Millers Studio, Zirkus Conelli, Weih-
nachtskonzert der Jugendmusik, Kammer-
spiele sowie ein Besuch in der Tonhalle. 
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sind 
Sie am nächsten Stamm am Montag,  
6. November 2017, um 9.00 Uhr, herz-
lich «Im Baumgarten» willkommen.  
Anregungen und Wünsche nehme ich auch 
gerne über Mail entgegen.
Ansprechperson:
Margrit Lüthi, Eschenmosenstr. 37,  
8184 Bachenbülach, emluethi@hispeed.ch

Literaturtreff 

Topaktuelle Übersetzungen haben in unse-
rer Gruppe zurzeit bessere Karten als origi-
nal auf Deutsch verfasste Literatur. Nach 
dem Gedankenaustausch über Elena Fer-
rantes Bestseller «Meine geniale Freundin» 
wählten die an der Diskussion Beteiligten 
den mit dem Pulitzer Preis 2017 ausgezeich-
neten Roman «Underground Railroad» 
des US-Amerikaners Colson Whitehead zur 
nächsten Lektüre.
Underground Railroad ist der Name eines 
geheimen Fluchtnetzwerks zur Sklaven- 
befreiung in den USA. Im Zentrum der Ge-
schichte steht eine heranwachsende Sklavin 
aus Georgia, wo entflohene Sklaven in der 
Regel eingefangen, gefoltert und getötet 
werden. Als Aussenseiterin unter gesell-
schaftlichen Aussenseitern entscheidet sie 
sich trotzdem für die Flucht...
Wer sich für die Besprechung dieses  
Romans interessiert, ist herzlich zum  
Literaturtreff vom Freitag, 24. Novem-
ber 2017 (11.00 – 12.30 Uhr),  
«Im Baumgarten», eingeladen. 
Ansprechperson:
Eida Höhn, Bachenbülach,  
iehoehn@gmx.ch

Lust am Tennisspielen

Wir sind eine lose Gruppe (kein Verein) von 
50plus-Tennisspielerinnen und -spielern.  
Jeweils am Donnerstagmorgen spielen 
wir «Doppel» in der Tennishalle Bülach 
(kein Tennisunterricht). Wer hätte Lust mit-
zumachen? Kosten: Anteil Platzmiete.
Ansprechperson:
Elisabeth Steinmann, 8184 Bachenbülach, 
044 860 40 84 

Tanzen in Bachenbülach

Wir sind eine Gruppe von Tanzbegeisterten 
mit unterschiedlichen Tanzkenntnissen, die 
sich bis anhin monatlich zum gemeinsamen 
Tanzen und Üben und einem geselligen 
«Late Apéro» traf. 
Im Moment legen wir wohl oder übel eine 
Pause ein. Unser Tanzlehrer ist aber zum 
Glück auf dem Weg der Besserung und vor-
aussichtlich im neuen Jahr wieder im Ein-
satz. Das genaue Datum des nächsten  
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Stiftung Alterszentrum Region Bülach  
Veranstaltungen im November 2017

Alterszentrum «Im Grampen» Bülach

Samstag, 4. November 2017,  
14.00 – 17.00 Uhr 
Stadtmusik Bülach Chorprobe
Surber-Saal

Montag, 6. November 2017, 
14.00 – 17.00 Uhr
Tanznachmittag  
mit Gisela, Richi & Max
Restaurant

Dienstag, 7. November 2017, 18.30 Uhr
Heilige Messe
Mehrzweckraum

Freitag, 10. November 2017, 20.15 Uhr
Jazzkonzert (www.jazzbuelach.ch)
Surber-Saal

Dienstag, 14. November 2017, 18.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl
Mehrzweckraum

Donnerstag, 16. November 2017, 18.30 Uhr
Kino
Surber-Saal

Samstag, 18. November 2017, 15.00 Uhr
Armbrustschützenchörli Oberwil
Surber-Saal

Dienstag, 21. November 2017, 18.30 Uhr
Heilige Messe
Mehrzweckraum

Freitag, 24. November 2017, 20.15 Uhr
Jazzkonzert (www.jazzbuelach.ch)
Surber-Saal

Dienstag, 28. November 2017, 18.30 Uhr
Andacht
Mehrzweckraum

Mittwoch, 29. November 2017, 15.30 Uhr
Gemeinsames Singen
Pflegewohngruppe

Kontakt

Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach 
Tel. 044 861 80 00 
www.alterszentrum-buelach.ch

Wohnenplus «Im Baumgarten» 
Bachenbülach

Mittwoch, 1. November 2017 und Mittwoch, 
22. November 2017, jeweils 20.30 Uhr
Fussballabend Champions League
Cafeteria

Cafeteria-Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag
14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag, 12. und 26. November 2017
14.00 – 17.00 Uhr

Anlasses wird rechtzeitig an dieser Stelle be-
kannt gegeben. 
Ansprechperson:
Roger Weber, 8184 Bachenbülach,  
roger.weber9@bluewin.ch

Austausch über politische Themen

Wir sind eine lose Gruppe von politisch Inte- 
ressierten und treffen uns periodisch in der 
Cafeteria «Im Baumgarten» zum Gedanken-
austausch. Uns interessiert die Meinung der 
anderen zu gesellschaftlichen Themen und 
politischem Handeln. Die Inhalte werden von 
den Teilnehmenden jeweils gemeinsam be-
stimmt.  
Der nächste Austausch findet am Dienstag, 
14. November 2017, von 17.00 – 18.30 Uhr, 
statt zum Thema: «Die bauliche Entwick-
lung unseres Dorfes – ein Rück- und 
Ausblick». Franz Bieger (Gemeindepräsi-

dent) präsentiert als Einstieg die bauliche 
Entwicklung und wirft einen Blick in die Zu-
kunft (ca. 15 Min.). Daraus werden sich  
Fragen und Diskussionspunkte ergeben, über 
die es sich auszutauschen lohnt. 
Ansprechperson: 
Franz Bieger, c/o Gemeindeverwaltung, 
Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach, 
franz.bieger@bachenbuelach.ch oder  
Telefon 044 864 34 83 (Irene Nater)

Heiwärts Spezial

Die nächste Wanderung findet am Freitag-
nachmittag, 1. Dezember 2017, statt.  
Wer begleitet uns auf der Wanderung? Wir 
freuen uns auf neue und alte Bekannt- 
schaften (auch unter 60)! 
Wieder reisen wir per ÖV in die nahe Um- 
gebung und wandern von dort nach Bachen-
bülach zurück. Diesmal von Pfungen über 

den Blauen, Embrach (kurzer Kaffeehalt) 
nach Bachenbülach. Abfahrt um 12.53 Uhr 
mit dem Bus ab «alte Post» via Bülach (Bhf), 
nach Pfungen. Wanderzeit: Ca. 3 Stunden, 
total 370 Höhenmeter. Wir starten bei jedem 
Wetter, das ist Teil der Unternehmung . 
Speziell sind diesmal die zwei «Bergpreise»: 
Auf dem «Tisch» (602 m.ü.M.) geniessen  
wir die Aussicht, auf dem «Platten» (592 
m.ü.M.) gibt es zum Jahresschluss einen  
Umtrunk am Feuer. 
Wer abkürzen will, stösst erst in Embrach  
zur Gruppe (Treffpunkt bitte per Mail mit uns 
abmachen) oder kehrt von dort per ÖV zu-
rück.
Vorschau: Die nächste Heiwärts-Wanderung 
findet am 26. Januar (Nachmittag) statt. 
Ansprechpersonen:
Christine und Thomas Biber, 8184 Bachen-
bülach, thomas.biber@bachenbuelach.ch

Mosaik_Inhalt_509.indd   20 24.10.17   13:39



21Mosaik November 2017

Seniorenforum

Pro Senectute  
Fit-Gym vital in Bachenbülach, ab 60 Jahren

Leben heisst Bewegen /  
Bewegen heisst Leben

Regelmässig bewegen hilft, den Alltag  
besser zu bewältigen, die Gesundheit und 
das Wohlbefinden zu erhalten oder sogar  
zu fördern. In unseren Fitgymnastikstunden 
für Seniorinnen und Senioren werden indi- 
viduell angepasste Übungen zum Thema 
Mobilisation, Ausdauer, Kraft, Gleichgewicht 
und Entspannung angeboten.

Teilnehmer: Frauen und Männer 
 ab 60 Jahren
Ort: MZR, «Im Baumgarten», 
 8184 Bachenbülach
Tag: Montag, 
 Einstieg jederzeit möglich
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Mitnehmen: Sportkleidung, ev. Getränk
Kosten: Fr. 5.– pro Teilnahme, 
 ist vor Beginn der Lektion 
 bar zu bezahlen.

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft und Anmeldung bei:
Christine Jäger
044 860 57 18 / 079 854 02 59
christine.jaeger@bluewin.ch

Die Umsetzung der Fusion geht weiter. Im 
vergangenen Monat fand ein Team-Meeting 
statt. Wichtigste Punkte für Sie: Die Support- 
Termine 2018 an unseren drei Standorten 
wurden beschlossen, welche im gleichen 
Rahmen stattfinden werden wie dieses Jahr. 
Neue Handzettel in der Grösse A6 und A5 
werden demnächst erwartet und an ver-
schiedenen Orten aufgelegt werden. Neue 
A4-Werbeblätter, je eines pro Standort sind 
bereits im Umlauf, so zum Beispiel auch hier 
im Bachenbülacher Mosaik.

Unsere nächsten Termine…

Auch online abrufbar im Kalender unter 
www.computeria-regio-buelach.ch/events
 
… in Bachenbülach
Bis Ende Jahr, jeweils am 1. Mittwoch des 
Monats in der Cafeteria der Zentrums- 
überbauung «Im Baumgarten», Schulhaus-
strasse 4: 
 
1. November 
6. Dezember 

Auf unserer «neuen alten» Homepage www.
computeria-regio-buelach.ch bietet sich Ih-
nen weiterhin die Möglichkeit, Ihren Besuch, 
samt Fragen/Problem, anzukünden. Wir 
empfehlen Ihnen, dies speziell bei Apple- 

Computeria Regio Bülach

Geräten (Mac) zu tun. Wir bereiten uns in 
diesem Fall vor. Oder schauen Sie ganz ein-
fach von 16.00 bis 18.00 Uhr in der Cafeteria 
vorbei.

… in Bülach
Jeweils am Donnerstag von 16.00 bis  
18.00 Uhr im Ref. Kirchgemeindehaus, 
Grampenweg 5:

2. November 
9. November 
16. November 
23. November 
30. November 
 
Während der Schulferien bleibt die Compute-
ria geschlossen.

… neu auch in Eglisau 
im Café Nachtwächter, Untergass 2:
Jeden 2. Montag im Monat von 14.00 bis 
15.30 Uhr für Tablets, Smartphones, Handys 
usw.:

6. November 
11. Dezember

im Werkhof, im «Frauenrümli»,  
Trottenstrasse 1:
Jeden 3. Mittwoch im Monat von 16.00  
bis 18.00 Uhr PC-Support für alle tragbaren 
Geräte.

15. November 
20. Dezember

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Team Computeria Regio Bülach

Kontaktpersonen

Für Bülach und Bachenbülach:
Jean-Jacques Meyer 
Telefon: 044 886 28 80,
Claude Bonfils
Telefon: 079 304 83 14

Für Eglisau:
Werner Flüeler 
Telefon: 044 867 18 08

Der PC-Support in Bachenbülach

Mosaik_Inhalt_509.indd   21 24.10.17   13:39



22 Mosaik November 2017

Jugendforum

Ende September war es endlich soweit:  
Mit einem feierlichen Wochenende wurde 
das einjährige Jubiläum des Jugend- und 
Begegnungsplatzes gefeiert. Losgegangen 
ist es am Freitagabend mit dem Abschluss- 
event der diesjährigen «Das Zelt»-Reihe 
vom Netz Jugend in Zusammenarbeit mit 
der Jugendarbeit der Stadt Bülach, der  
Jugendarbeit der reformierten Kirche Bülach 
und natürlich der AJUGA Bachenbülach und 
Hochfelden. Nebst Musik, einer Soft-Cock-
tail-Bar und Grill and Chill organisierte eine 
kreative Gruppe von Jugendlichen verschie-
dene Challenges, welche für ein lustiges 
und bewegtes Abendprogramm sorgten. 
Ein schöner Ausklang fand der Abend mit 
einer spontanen Live-Songeinlage von  
Elvira. 
Doch damit war das Jubiläumswochenende 
noch lange nicht vorbei. Bereits frühmor-
gens am Samstag trafen sich die Jugend- 
arbeitenden der AJUGA mit den Helfern aus 
der Kinder- und Jugendkommission sowie 
einer Gruppe von kräftigen Jugendlichen, 
welche alle mitanpackten, um die Markt-
stände für die Köchinnen und Köche vom 
Bachenbüli Gaumenschmaus aufzubauen. 
Diese trafen dann auch schon bald ein und 
legten los mit dem Anrichten ihrer Köstlich-

AJUGA Bachenbülach
Äs goldigs Herbstwuchenend

keiten. Das sonnige Herbstwetter und der 
Duft der frisch zubereiteten Speisen lockten 
bald die ersten BesucherInnen an. Diese 
konnten sich zu sehr günstigen Preisen 
durch ein Menu von Spezialitäten aus ver-
schiedenen Ländern probieren. Obschon 
der grosse Ansturm an Gästen ausblieb, 
war der erste Bachenbüli Gaumenschmaus 
ein erfolgreicher Event. Diejenigen, welche 
da waren, haben sich die Bäuche vollge-
schlagen und waren begeistert vom Anlass 
und dem Herzblut, das die OrganisatorIn-
nen und die Standbetreibenden in den Tag 
investiert hatten. Immer wieder erkundig-
ten sich Gäste danach, wann denn der 
nächste Gaumenschmaus-Event auf dem 
Jugend- und Begegnungsplatz stattfinden 
würde und andere besorgten schnellstens 
Tuppergeschirr, um sich grad fürs ganze 
Wochenende mit den feinen Speisen einzu-
decken. Auch die Kinder und Jugendlichen 
waren voller Tatendrang: Nebst Tee und  
Kuchenbuffet waren sie auch verantwort-
lich dafür, den Platz angenehm sauber zu 
halten. Gemeinsam mit den Umweltbot-
schaftern der IGSU (Interessengesellschaft 
für eine saubere Umwelt) wanderten sie 
zwischen den Marktständen umher und 
zollten der Natur ihren Respekt, wobei sie 

unliebsam Weggeworfenes und Liegen- 
gebliebenes in die entsprechenden Recyc- 
lingcontainer entsorgten. Natürlich gibt es 
für den «Bachenbüli Gaumenschmaus 2.0» 
Möglichkeiten zur Optimierung, doch alles 
in allem war es ein überaus gelungener Tag. 
Einmal mehr wurde gezeigt, was Gross- 
artiges entstehen kann, wenn unterschied- 
liche Leute zusammenspannen. Ein grosses 
Dankeschön an alle, die mitgewirkt haben, 
um diesen eindrucksvollen Anlass zu er-
möglichen!
Mit diesen schönen Erinnerungen startete 
die AJUGA in die Herbstferien, wo natürlich 
auch wieder Programm angesagt war.  
Am Filmabend vom Ferienpass schauten 21 
neugierige Gesichter den Film «Findet Do-
rie». Weiter passten die Jugendarbeitenden 
ihre Präsenzen dem Wetter an und boten 
verschiedene Sportmöglichkeiten auf dem 
Jugend- und Begegnungsplatz oder Spiel- 
und Bastelnachmittage auf der Spielwiese. 

Und nun wünschen wir euch eine schöne 
Adventszeit und freuen uns auf den Bache- 
büler Wiehnachtsmärt.

Herzlichst grüssen
Stephi und Veton vom Team der AJUGA
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Kontakte

Kontakte

Ajuga, Stephanie Bachmann, c/o Plattform Glattal, Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon Tel. 079 206 84 28

Arbeitsgruppe Wiehnachtsmärt, Sandra Bertossa, Dorfstrasse 29, 8184 Bachenbülach Tel. 079 293 23 30

Blaskapelle «Böhmisches Herzklopfen», Irene Nater, Dorfstrasse 8, 8184 Bachenbülach Tel. 079 629 38 04

Cheernagel-Büüni, Andreas Fischer, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 609 31 52

Damenriege Bachenbülach, Bettina Zähner, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 00 81

Dorfmusik Bachenbülach, Hans Studer, Weieracherstrasse 7, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 91 70

EVP Bachenbülach, Andreas Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach  Tel. 044 860 92 02

Familiengartenverein Bachenbülach, Moritz Crosina, Püntenstrasse 12, 8184 Bachenbülach Tel. 078 850 22 65

FDP Bachenbülach, Marianne Seger, Geissbergstrasse 19, 8184 Bachenbülach  Tel. 044 860 24 26

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel, Peter Furter, Hofacherstrasse 11, 8185 Winkel Tel. 044 860 71 95

Frauenriege Bachenbülach, Rahel Küchler, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 18 38

Frauenverein Bachenbülach, Claudia Plath, Rennweg 6, 8184 Bachenbülach Tel. 076 322 00 55

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach Tel. 044 864 34 80

GIBB Gewerbe- u. Industrieverein Bachenbülach, Manuela Schraner, Feldstrasse 99, 8180 Bülach Tel. 044 872 55 55

Indoor- und Waldspielgruppe Sternli, Barbara Studer  Tel. 044 860 75 78

Jodelchörli Bachenbülach, Jean Scherer, Mittelholzerweg 13, 8302 Kloten Tel. 044 814 16 61

Kinderkleiderbörse Frauenverein, Theres Nyffenegger, Bächliwis 15 (Kindergarten)   Tel. 044 860 33 19 
1. Stock, 8184 Bachenbülach, Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr

Männerchor Bachenbülach, Christian Theilkäs, Graswinkelstrasse 16, 8302 Kloten Tel. 044 813 05 07

Männerriege Bachenbülach, Peter Stocker, Püntenstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 82 80

Mütter- und Väterberatung HF, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach Tel. 043 259 95 55
Öffnungszeiten: jeden Montag von 9.30 – 11.30 Uhr und jeden Donnerstag von 13.30 – 16.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Region Bülach, Alexandra Erbarth, c/o ref. Kirchgemeindehaus,  Tel. 079 670 51 11
Grampenweg 5, 8180 Bülach, Di–Do 9.00–12.00 Uhr / 13.30–17.00 Uhr

Natur- und Vogelschutzverein, Albert Maag, Trislenstrasse 8, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 10 05

Pfadi Pulacha, Thomas Grolimund, Vogelsangstrasse 9, 8180 Bülach Tel. 079 379 09 86

Pro Senectute Ortsvertretung Bachenbülach, Vreni Stutz, Lachenstrasse 34, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 24 76

Schiessverein Bachenbülach, Peter Drittenbass, Dorfstrasse 18, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 39 14

Seniorentreff Bachenbülach, Monique Bieger, Lachenstrasse 54, 8184 Bachenbülach Tel. 044 860 48 92

Spital Bülach, Spitalstrasse 24, 8180 Bülach Tel. 044 863 22 11

SVP Bachenbülach, Ernst Möckli, Geissbergstrasse 36, 8184 Bachenbülach Tel. 076 439 04 07

Turnverein Bachenbülach, Christoph Widmer, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 468 72 68

Verein Eltern, Jugend & Kind Eljuki, Stefan Hilfiker, Brämenstallstrasse 16, 8184 Bachenbülach Tel. 079 670 51 11

yellow tennis club bachenbülach, Sascha Hardegger, Leibrächistrasse 10, 8185 Winkel Tel. 079 270 73 90
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Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöffnungszeiten ist das Ärztefon die  
Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wie vorgehen im Notfall?

Krankheiten und leichte bis mittelschwere Unfälle

1. Kontaktieren Sie Ihren Hausarzt. 2. Falls Arzt nicht erreichbar: Ärztetelefon 044 421 21 21
 Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie  Je nach Schweregrad werden Sie weitergeleitet: Notfallpraxis Spital Bülach,
 sich an einen Arzt in Bachenbülach.  Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt, Rettungsdienst 144

Lebensbedrohliche Notfälle

Rettungsdienst 144 / Spital: Die verletzte oder erkrankte Person wird im nächstliegenden Spital behandelt.

Zahnärztliche Notfälle

Bei zahnärztlichen Notfällen rufen Sie bitte folgende Nummer an: Tel. 079 819 19 19

Notfallnummern

Gesundheitsdienste Bachenbülach

Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Dorfstrasse 26, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 860 64 64

Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin, Zürichstrasse 63, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 860 93 28

Dr. med. dent. M. Katz, Kinderzahnmedizin, Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach Tel. 044 864 11 99

Apotheke Coop Vitality, im Coop Megastore, Grabenstrasse Tel. 044 860 29 19

Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach Tel. 079 255 85 28

Rotkreuz-Fahrdienst, Frau Therese Storrer, Tel. Anmeldung Mo, Di + Fr, 09.00 – 11.00 Uhr Tel. 079 622 50 43

Spitex-Dienste, Stiftung Alterszentrum Bülach, Feldstrasse 72, 8180 Bülach Tel. 044 864 80 20

Tierärztin Frau Dr. med. vet. Pascale Binz, Bitziberg 3, Sprechstunde nach Vereinbarung Tel. 044 886 30 20

Tierarztzentrum Dr. Möhl, Geissbergstrasse 4, www.tierarztzentrum.ch Tel. 043 545 45 45

Polizei – Notruf 117 

Sanitäts – Notruf 144

Apotheker – Notfalldienst Tel. 0900 55 35 55
CHF 1.50/Min. ab Festnetz gültig

Feuerwehr – Notruf 118

Tox–Zentrum (Vergiftungen) 145

Dargebotene Hand 143

Spital Bülach Tel. 044 863 22 11
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 Jugendforum

Wir laden alle interessierten Jugendlichen 
ab der Oberstufe ein, an unseren Veranstal-
tungen teilzunehmen. Diese finden jeweils 
samstags um 20.00 Uhr in der Turnhalle 
Mettmenriet Bülach statt.

Midnight Meet and Move
Aktuelle Veranstaltungen

Daten 2017:

4., 11., 18. und 25. November 2017
2., 9. und 16. Dezember 2017

Alles Weitere erfahrt ihr unter www.VOSB.ch

Euer Verein Open Sports Bülach

Elternrat Schule Bachenbülach

Inserat 

Für unsere Kunden (Paar) 
suchen wir eine 

Wohnung ab 4.5 Zimmern 
in Bachenbülach und 

Umgebung.
Wir freuen uns 

auf Ihren Anruf.

Engel & Völkers · Bülach
043 500 38 38 · buelach@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/buelach
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Jugendforum

Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach
Lernende ausgezeichnet!

Der Gewerbeverein Bachenbülach und die 
Gemeinde ehrten auch in diesem Jahr die  
erfolgreichen Lehrabsolventen, welche ihre 
Ausbildung in einem Bachenbülacher Betrieb 
absolviert haben.
«Wir belohnen unsere Lernenden in Bachen-
bülach für ihre Leistung», so steht es im  
Einladungsbrief, den der Gewerbeverband 
Bachenbülach an die Betriebe schickte. Die 
Firmen bilden Lernende in verschiedene 
Branchen aus. Angemeldet haben sich 7  
Lernende mit ihren Lehrlingsbetreuern. 

Berufslehre als Königsweg

Manuela Schraner, Präsidentin GIBB, begann 
mit den Worten «Der erfolgreiche Abschluss 
Ihrer Lehrzeit ist es uns wert, persönlich  
zu gratulieren und unseren Dank auszu- 
sprechen.»
Im Namen der Gemeinde Bachenbülach war 
Gemeinderat Arthur Cavegn an der Ehrung 
dabei und erinnerte sich daran, wie er sich 
einst als junger Mann über das begehrte  
Papier freute, das ihn als Elektroinstallateur 
auswies.

«Wow, jetzt bin ich Elektroinstallateur» ging 
es ihm damals durch den Kopf. Nebst dem 
Diplom freute er sich auch auf den Zahltag 
als gelernter Berufsmann. «Die Freude zu ge-
niessen, ist berechtigt und hat ihren Platz», 
hielt er fest. Den Jugendlichen gab er mit auf 
den Weg, sich Gedanken über ihre berufliche 
Zukunft zu machen. Er empfahl ihnen, sich 
Ziele zu stecken und diese zu verfolgen. Als 
Beispiel nannte er den Gemeinderat, dem er 
angehört. Von den sieben Mitgliedern 
schlossen fünf eine Berufslehre ab. Danach 
habe sich jeder nach Interesse und Gabe 
weitergebildet und sich beispielsweise zum 
Geschäftsführer hochgearbeitet. Zwei hätten 
den Weg über eine Hochschule gewählt.

Neues dazulernen

Die geehrten Fachleute durften zur Erinne-
rung eine Urkunde sowie Geschenke, über-
reicht durch Arthur Cavegn und Gabriela 
Wyer-Graber, entgegennehmen. Dem Top- 
Kino Bülach ein herzliches Dankeschön für 
das Sponsoring der Kino-Gutscheine. 
Vincenza Giacone, die sich nun ausgebildete 

Kauffrau E-Profil nennen darf, freut sich  
darüber, dass sie weiterhin bei der Versiche-
rungsgesellschaft AXA arbeiten darf. «Ich 
werde beim gleichen Arbeitgeber bleiben, 
aber mein Arbeitsplatz wird künftig in Oerli-
kon sein», sagte sie. «Dort will ich mein  
Wissen vertiefen und viel Neues dazuler-
nen.» Gleiches gilt für den Automobil-Fach-
mann Damiano Fasano. «Ich hatte eine inte- 
ressante, schöne Lehrzeit und freue mich, 
dass ich von der Vorort-Garage als Mitarbei-
ter übernommen werde.» Natürlich werde 
das Lernen und Erfahrungssammeln weiter- 
gehen, ist sich Fasano bewusst. 

Nach dem offiziellen Teil durften alle bei  
einem gemütlichen Zusammensein in der 
Baumtrotte einen Apéro einnehmen. Ein  
gemeinsames Pizzaessen in der Trattoria  
Pizzeria Rose da Mario rundete den gelunge-
nen Anlass am Abend ab.

Auf diesem Wege wünschen wir allen für die 
Zukunft alles Gute und viel Erfolg.

GIBB Bachenbülach
  Gemeinderat Bachenbülach
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Dorfvereine

Cheernagel-Büüni
Seid Ihr schon wieder fleissig?

Natur- und Vogelschutzverein Bachenbülach
Biotop-Pflege

Gut, die Frage ist nicht besser und nicht 
schlechter als das übliche «Wie geht’s?» 
(aber wir dürfen nicht «und sälber?» zurück-
fragen).
Die Antwort lautet «Ja – wir sind fleissig.»
Und so kommt es dann auch, dass wir nach 
der Sommerflaute nun umso mehr Informa- 
tionen haben.

Unser nächstes Stück...

... wird «En Herzenswunsch» sein. Eine luf- 
tige, feine und zarte Komödie über die Liebe, 
die Junge und Alte besucht, ob es den Leu-
ten rund herum nun passt oder nicht. Und 
unser eigener Herzenswunsch wurde erfüllt: 
Wir haben die passenden Leute beisammen 
(ja, auch die jungen!) und können mit den 
Proben beginnen. Die Aufführungsrechte 
mussten wir – nicht zum ersten Mal – in New 
York anfordern, und auch das hat geklappt!

Unser Verein...

... ist immer noch sehr klein und könnte Ver-
stärkung brauchen. Dass er seine Ziele er-
reicht, haben wir an der GV in diesem Herbst 
einmal mehr gesehen, und fürs aktuelle  
Vereinsjahr mit Andreas Fischer auch einen 
Bachenbüler Präsidenten gewählt.

Am Samstag, 4. November 2017, 
von 8.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr. 

Wir treffen uns beim Biotop neben dem 
Schwiggihof. Wir mähen, rechen, schneiden, 
holzen und tragen das Schnittgut zusam-
men. Kaffee und Gipfeli bei einem Schwatz 
gehören ebenfalls dazu. 

Ausrüstung: Feste Schuhe, Handschuhe, 
Baum- und Heckenschere, falls Sie eine be-
sitzen. 

Theater «ungeschminkt»

Es gibt viele Theatervereine im Unterland, 
und während der Saison vergeht kaum eine 
Woche, ohne dass der eine oder andere von 
ihnen seine Produktion startet. Da erschei-
nen dann in den Lokalzeitungen stimmungs-
volle Berichte und manchmal auch kurze  
Interviews mit den beteiligten Schauspiele-
rinnen, Regisseuren oder Präsidenten. Die 
kommen dann aber schon aus Platzgründen 
kaum dazu, wirklich einen Blick hinter die 
Kulissen zu gewähren, dabei öffnet sich dort 
eine Welt voller kleiner und grosser Über- 
raschungen, Wunder und liebevoller Details. 
Die Kammerspiele Seeb und die Cheernagel- 
Büüni laden Sie ein, ihre Präsentation in der 
Trotte unter dem Titel «ungeschminkt» zu 
besuchen, die vom 18. bis 26. November 
2017 jeweils am Samstag und Sonntag ge-
öffnet ist (Anzeige in dieser Ausgabe). 
Neben all dem, was zu besichtigen ist, gibt 
es an jedem Tag auch eine Live-Demo, bei 
der gezeigt wird, wie eigentlich das zustande 
kommt, was das Publikum als fertiges End-
produkt zu sehen kriegt. Zeitpunkt und  
Thema dieser Demos sind im Eingangsbe-
reich der Ausstellung angeschlagen. Und  
natürlich treffen Sie auch Gesprächspartner 
von den Kammerspielen und der Cheernagel- 
Büüni, denen Sie in entspannter Atmosphäre 
Löcher in den Bauch fragen können!

Gute Gelegenheit, Ihre Fitness in freier  
Natur zum Wohl von Pflanzen und Tieren 
einzusetzen! 

Raum-Angebot

Und schliesslich haben wir noch ein kon- 
kretes Angebot: 
In unserem Probelokal in Rümlang können 
wir einen Raum von ca. 40 m2 zur Unter- 
miete anbieten. Er eignet sich als Büro,  
Lager, Bastel- oder Übungsraum, Platz für 
eine grosse Modelleisenbahn-Anlage – Sie 
finden sicher noch weitere Möglichkeiten. Es 
sollte einfach während der Bürozeiten keinen 
Lärm machen oder höchstens ausnahms- 
weise. Übrigens haben wir dort eine kleine 
Küche eingerichtet, die natürlich mitbenützt 
werden kann. Verhandlungspreis sind  
Fr. 300.– pro Monat, Auskunft gibt Markus 
Wyder (wyder.glas@bluewin.ch).

Sie sehen – es tut sich einiges, und es wird 
noch mehr, doch darüber berichten wir 
nächsten Monat. 
Bis dahin grüsst Sie herzlich

Ihre Cheernagel-Büüni

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand des NVBB
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Dorfmusik Bachenbülach
Rückblick

Feuerwehrverein Bachenbülach-Winkel
Schwiggihof Country Weekend

Liebe Leserinnen und Leser

Am 3. Oktober 2017 begrüsste die dmbb 
den Jubilar Hans Burri zu seinem 80. Ge-
burtstag mit einem Ständli im Probelokal. 
Vier Gäste wurden angekündigt. Aber oh je, 
das Probelokal platzte aus allen Nähten. Gut 
35 Gäste überraschten den Jubilar mit Speis 
und Trank. Draussen und drinnen lauschten 
die Besucher unseren Klängen. Hans Burri 
weiterhin alles Gute und viele glückliche,  
gesunde Jahre.

Das durch den Feuerwehrverein Bachen-
bülach-Winkel organisierte Country Week-
end vom 8. bis 10. September 2017, welches 
dieses Jahr zum 11. Mal stattfand, hat seinen 
festen Platz im Terminkalender eines echten 
Country-Fans. Innerhalb einer Woche ver-
wandelte sich die Maschinenhalle auf dem 
Schwiggihof in den Wilden Westen mit  
einem einmaligen authentischen Ambiente.
In diesem Jahr hat sich das Konzept der  
Küche völlig neu präsentiert. Das kulina- 
rische Angebot an diesem Wochenende  
wurde durch Erich Zwahlen, seines Zeichens 
Grillweltmeister, und seinem Team bestrit-
ten. Dem riesigen Bison-Grill entstiegen 
schon am Nachmittag herrliche Duftwolken. 

Die Goldene Hochzeit von Werner und Erika 
Brunner-Gartmann durften wir am 7. Okto-
ber 2017 bei einer Familienfeier mit einem 
Konzert umrahmen. Alles Gute wünschen 
wir von der dmbb und geniesst die schönen 
Stunden.

70 Jahre jung wurde unser Bassist Hannes 
Hayoz. Am 14. Oktober 2017 feierte die  
Familie auch mit Tochter Nicole, welche 40 
Jahre alt wurde, und mit vielen Gästen. Eine 
schöne Fahrt mit einer alten Dampfbahn 

Das kulinarische Angebot war natürlich  
wieder im Wild-West-Style ausgerichtet.

durch die grosse Gartenanlage genossen wir 
alle sehr. Der Altweibersommer zeigte sich 
mit sommerlichen Temperaturen von der 
besten Seite. Die vielen Gästen und Jubilare 
unterhielten wir mit einem kleinen Konzert. 
Danach freuten wir uns auf den schönen 
Abend, den wir alle geniessen durften.

Am Freitagabend ab 19.00 Uhr war es end-
lich soweit. Die Besucher wurden am Ein-

Am Samstag, 4. November 2017, konzertiert 
die dmbb wieder in der Mehrzweckhalle.  
Die Musikantinnen und Musikanten werden 
die Gäste mit viel schmissiger Musik unter-
halten. Durch das Konzertprogramm führt 
traditionell Verena Fehr. Der Abend steht  
unter dem Motto «Alt & Neu». Kommen 
Sie doch ans Jahreskonzert der dmbb und 
lassen Sie sich überraschen! Selbstverständ-
lich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Der Männerchor wird die Gäste wieder mit 
seinem zuvorkommenden Service verwöh-
nen. Erich Allemann wird mit seiner Crew ein 

feines Abendessen präsentieren und Sie,  
liebe Gäste, damit verwöhnen. Zudem er-
wartet Sie eine tolle Tombola, die mit viel 
Freude zusammengestellt wurde. Ein Tanz 
zur Musik der Tanzkapelle Rybuebe wird Sie 
alle in Schwung halten. Wir freuen uns alle 
sehr, wenn wir Sie an diesem Abend be- 
grüssen dürfen.

26. November 2017 
Frühschoppenkonzert Weihnachtsmarkt 
Blumenland Meier Lufingen

1. Dezember 2017
Weihnachtsmarkt im Dorf / Musigbeizli 
im Probelokal

12. Dezember 2017
Adventsfenster mit Konzert 
im Probelokal Sprützehüsli

Mit musikalischen Grüssen

die Dorfmusik Bachenbülach

Vorschau (siehe auch www.dm-bb.ch)
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gang begrüsst und bei Reservation an die 
entsprechenden Plätze geführt. Die Saddle 
Creek Country Band spielte zum Line- und 
Paardance-Abend auf. Sofort kam Stimmung 
auf und schnell nahmen die Tanzbegeister-
ten die Bühnen in Beschlag. Auch dieses Jahr 
stand wieder die zusätzliche Tanzfläche von 
150m2 zur Verfügung.
Am Samstagmorgen wurde die grosse Tanz-
bühne wieder abgebaut und die Bestuhlung 
auf 550 Sitzplätze erhöht.
Am Samstagabend war Verwöhnen und Ge-
niessen angesagt. Die Gäste wurden von  
unserem Servicepersonal und der Küchen-
crew aufs Beste bedient. Als Music Act spiel-
te die Cloudsilver Country Band. Das breite 
Musik-Repertoire liess den einen oder ande-
ren mitsingen. Auch die Tanzbühnen wurden 
wieder rege besucht. Das Konzert endete 
nach vielen Zugaben erst nach Mitternacht. 
Dann hiess es Kräfte tanken für den Brunch.
Am Sonntag ist Brunch-Zeit auf dem Schwig-
gihof. Unter den Klängen der Nobody's Fault 
war die Halle bis auf den letzten Platz ge-
füllt. Das reichhaltige Buffet mit Käse und  
Eiern war bereitgestellt, ergänzt mit ver-
schiedenen Joghurt-Sorten und Flocken. 
Auch Früchte und Fleischplatten fehlten  
natürlich nicht. Dazu kamen golden ge- 
backene, frische Zöpfe und köstliches Brot. 
In drei riesigen Bratpfannen wurden auch 
Spiegeleier, Speck und Rösti vor den Augen 
der Besucher gebraten. 
Auch die neuen Spiele für die kleinen Be- 
sucher, Cowboyboots- und Hutwerfen,  
fanden grossen Anklang. Nicht zu vergessen 
die Klassiker wie Kutschenfahren, Kinder-
schminken oder der Besuch im Indianertipi 
gehören einfach dazu. 

Am frühen Nachmittag klang dann das  
11. Country-Weekend aus. Für einen Teil der 
Helfer begann im Anschluss das Aufräumen 
und Abbauen. So, dass ab Dienstag die  
Maschinenhalle wieder ihrem ursprünglichen 
Zweck übergeben werden konnte.

Geehrtes OK, Vereinsmitglieder, Helfer und 
Sponsoren: Danke für Eure tatkräftige und  
finanzielle Unterstützung.
Danke ebenfalls den zahlreichen Besuchern 
aus nah und fern, die diesen einmaligen  
Anlass im Zürcher Unterland besucht haben.

Peter Furter, OK-Präsident

www.schwiggihof-countryweekend.com 
und www.feuerwehrverein-bawi.ch
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Eigentlich hat die Geschichte ganz harmlos 
angefangen. Beim Überarbeiten unseres 
«Gesangs-Repertoires» im letzten Herbst 
stimmte Helene, unsere Dirigentin, ein Lied 
mit folgendem Text an:
«Und wieder jagt mich
der Reisetrieb 
Und wandern möchte
ich von Pol zu Pol
Drum liebliches Kind
viel süsses Kind 
Lebwohl...» usw.

Der fröhliche, muntere Klang dieses Liedes 
hat wohl Marco, unseren «Reiseleiter vom 
Dienst», angeregt und so verkündete er 
schon an der nächsten Generalversamm-
lung: «Es geht dieses Mal in den Jura!» 
Ja und da sind wir jetzt um Punkt 7.58 Uhr 
bei Kaffee und Gipfeli  in Oensingen am 
Jurasüdfuss, nach einer Tagwache in aller 
Herrgottsfrühe! Die Abfahrt war nämlich 
auf 6.45 Uhr angesetzt und wurde von allen 
Teilnehmern nahezu eingehalten. Das  
Wetter liess zwar etwas zu wünschen übrig, 
doch die Tendenz war vielversprechend.  
Der «Creux du Van» fiel leider aus den 
Traktanden, da er für Car-Reisende als  
ungeeignet eingestuft wurde. Nächstes Ziel 
also: «Lac de Joux». Das Wetter wurde 
Richtung Westen immer besser und unsere 
Stimmung auch. Zum feinen Mittagessen im 
Hotel «Le Rocheray» erscheint sogar die 
Sonne glitzernd über dem See. Wir behalten 
das Hotel in sehr guter Erinnerung und sin-
gen ihm darum zwei Lieder zum Abschied.
Doch weiter gehts, auf die andere Seite nun 
ostwärts dem See entlang, über den Col de 
Mollendruz, wo doch tatsächlich eine  
Gämse aus der einzigen Gämsen-Kolonie im  
Jura äste. Allseits war man verwundert, wie 
unser Reiseleiter es zu Stande bringt, das 
Tier zeitgenau auf die Juraweide zu bestel-
len. Weiter gehts via Cossonay, Baulmes, 
St. Croix, Fleurier, doch halt... ein Umzug 
mit allerlei mittelalterlichen Menschen und 
Tieren versperrt die Strasse in Buttes. Von 
Marco geplant oder nicht, wir werden Zeu-
gen kulturellen Schaffens im Val de Travers 
und erreichen trotz einer Viertelstunde  
Wartezeit via La Brévine (Nordpol der 

Schweiz) zeitgerecht Le Locle. Weil hier ge-
rade ein Unwetter aufzieht, verlasssen wir 
das Oberirdische und steigen 36 Meter tief 
in die Unterwelt. Unter kundiger Führung 
besichtigen wir die unterirdischen Mühlen. 
Beeindruckend! Nach eineinhalb Stunden 
ist das oberirdische Wetter auch wieder 
besser. Dann nimmt uns das moderne Hotel 
«Trois Rois» auf und im Casino nebenan 
wartet schon ein Nachtessen auf uns.  
Weitere besondere Vorkommnisse... keine.

Sonntag, 7.15 Uhr, Morgenessen. Le Locle, 
eine Uhrenmetropole, ist kaum bekannt für 
ein üppiges Nachtleben. Die Menschen hier 
sind dafür zuständig, dass die Zeit läuft; sie 
sind sich ihrer Verantwortung bewusst, 
bauen Uhren und gehen früh zu Bett. So- 
mit ist der ganze Chor gut verpflegt um 
8.27 Uhr zur Abfahrt im Car bereit. Ein letz-
ter Blick auf das prächtig im Morgenlicht 
glänzende Jugendstil «Hotel de Ville» von 
Le Locle und ab gehts in Richtung Osten, 
der Sonne entgegen.
8.43 Uhr, «Musée international d'Horloge-
rie» in «La Chaux de Fonds», das klingt 
schon recht französisch. Wer im Innern des 
modernen Gebäudes nun ein heftiges Tig-
gen und Taggen, ein Bimmeln und Bam-
meln erwartet, wird enttäuscht. Die alten 
Uhren sind nicht mehr damit beschäftigt, 
die Zeit zu messen, sondern geniessen ihren 
wohlverdienten Ruhestand. Man ist tief be-
eindruckt von den Zeit-Maschinen und 
Zeit-Apparaten, die in dieser Region und 
weltweit in den letzten 500 Jahren ent- 
wickelt wurden. Schönheit, Genauigkeit, 
Handwerkskunst und Feinmechanik vom 
Feinsten.
Eine charmante Dame wählte für uns von 
über 3000 Exponaten etwa 20 aus, deren 
Sinn und Zweck sie uns näher erklärte. So 
um 1860 wurden zum Beispiel fünf Zeit- 
maschinen für die Bahnen gebaut, die  
sicherstellten, dass in Basel, St. Gallen,  
Zürich, Bern und Lausanne am Bahnhof die 
gleiche Zeit herrschte. Das reduzierte da-
mals die vielen Zugsunglücke auf den ein- 
gleisigen Strecken erheblich.
Weiter gehts nun bei heiter bewölktem 
Wetter Richtung Le Roselet zu den pensio-

nierten Pferden, Mittagessen ohne Hafer-
suppe (die ist hier für Pferde reserviert).  
Nach einer weiteren Stunde Fahrt über die 
wunderschöne Höhenstrasse via «La 
Caquerelle» empfängt uns im «Hotel de la 
Gare» in Courgenay «Gilberte» und erzählt 
uns, bei einem gespendeten Apéro, viel 
Wissenswertes über sich und den ersten 
Weltkrieg. Wir bedanken uns mit drei be-
sonders schönen und heimatverbundenen 
Liedern und auf gehts via Delémont,  
Laufental, dem Rhein entlang nach Hause.

Lieber Marco, wir sind begeistert von der 
Schönheit des Juras heimgekommen. Zum 
Schluss ein grosses Dankeschön an: Unsere 
Vize-Dirigenten Jürg und René, an die 
Apéro-Spender Helene, René Kü und Kurt, 
sowie an Marco, den Reiseleiter und Walter, 
unseren «Hess»-Chauffeur, der auf der  
ganzen Reise nur einem «Löli» begegnete, 
der ihm die absolut ruckfreie Fahrt ver- 
mieste.

Ernst

Einen kleinen Reisetipp noch: «Wer bei  
Regenwetter startet, kommt bei Sonnen-
schein ans Ziel.»

Männerchor Bachenbülach
Männerchorreise vom 2. und 3. September 2017 in den Jura
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Senioren-Turnerinnen
Grill-Nachmittag

SingMix Babü
Konzerte des Chores SingMix Babü, Leitung Flurina Pfister Jäggi

Jetzt gehts hoch! Anlässlich der bevor- 
stehenden Herbstferien trafen wir uns am  
2. Oktober 2017 zu einem gemütlichen 
Grill-Nachmittag in der Waldhütte Bachen-
bülach. Von Rosmarie Maag, die uns mit  
einer wunderschönen mit Biberli belegten 
Tischdekoration überrascht, und von  
unserer Leiterin Heidi Meier werden wir 
herzlich empfangen. Auch die beiden Grill-
meister René und Köbi sind schon im Ein-
satz, denn von ihnen werden wir verwöhnt 
mit feinen Würsten.
Etwas später geniessen wir noch den Kaffee 
mit feiner Torte, natürlich serviert von den 
beiden Herren. In gemütlicher Runde und 
bei lustigen Erzählungen lassen wir den 
Nachmittag ausklingen. Den Helferinnen 
und Helfern herzlichen Dank!

Freitag, 3. November, 18.30 Uhr, 
Alters- und Pflegeheim Rössligasse, 
Bülach

Sonntag, 5. November, 17.00 Uhr, 
Saal der Stiftung Hans Siegrist, 
Winkel

Freier Eintritt, Dauer etwa 1 Stunde 

Der SingMix Babü – gegründet 2016 – ist 
ein Mix von Frauen und Männern, singt  
einen Mix aus bekannten und unbekannten 
Liedern und mischt Liedvorträge mit Instru-
mental-Stücken.

Wir würden uns über neue Turnerinnen 
freuen. Unsere Turnstunde findet jeweils in 
der Mehrzweckhalle Bachenbülach mon-
tags von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr statt,  
unsere Kontaktperson, Mary Hasler (Telefon 

Frage: Flurina, du bist die Leiterin des noch 
jungen Chores SingMix Babü aus Bachen-
bülach. Das überrascht, weil sich kurz zu-
vor der Frauenchor Bachenbülach aufge-
löst hat. 
Flurina Pfister Jäggi: Einige der tradi- 
tionellen Dorfchöre haben Probleme,  
genügend Leute für Arbeitseinsätze zu fin-
den, welche bei grösseren Anlässen an- 
fallen. Ausserdem leisten die Chöre viel für 
die Gemeinden – auch hier oft mehr in Form 
von Arbeitsstunden als von Auftritten.  
Als die Auflösung des Frauenchors Tatsache 
wurde, gab es einige Frauen, die gerne  
weitersingen wollten. Einem anderen tra-
ditionellen Chor beizutreten, kam für die 
meisten Sängerinnen nicht in Frage. Man 
war etwas vereinsmüde und freute sich 
über die neu erlangte Unabhängigkeit, und 
der Weg in eine andere Gemeinde mit Auto 
oder ÖV reizte keine. Man wollte im Dorf 
bleiben. Das neue Chörli geht andere Wege 
und versucht, die Strukturen eines Dorf- 
vereins zu umgehen.  
Frage: Wie müssen wir uns das vorstellen? 
FPJ: Wir proben in Blöcken: Nicht wöchent-

044 860 92 77) nimmt gerne deinen Anruf 
entgegen. Oder noch besser – komm ein-
fach vorbei und schau rein!

Louise Rügge

lich, sondern pro Monat drei bis vier Tage 
hintereinander. Wir organisieren keine  
grösseren Anlässe, sondern halten uns erst 
einmal an feste Institutionen wie Alters- 
siedlungen etc. 
Frage: Gibt es noch andere Unterschiede? 
FPJ: Auch im musikalischen Bereich ver- 
suchen wir, uns etwas anders zu positionie-
ren. So nutzen wir über das Singen hinaus-
reichende Fähigkeiten der Mitsingenden. 
Im aktuellen Programm benutzen wir eine 
Violine, eine Klarinette, ein Hackbrett, eine 
Bass-Mundharmonika, ein E-Piano und ein 
Akkordeon, lassen Taler kreisen und legen 
eine Tanzeinlage aufs Parkett. Anders ge-
sagt: Wir lösen uns etwas von der gewohn-
ten vierstimmigen Chorliteratur und ver- 
suchen, das Publikum zum Mitmachen zu 
bewegen.  
Frage: Denkst du, diese Form hat mehr  
Zukunft? 
FPJ: Das kann und will ich nicht beurteilen. 
Wir bemühen uns, viel Wert aufs gerne  
Singen zu legen und sehen uns eher als  
Alternative und nicht als Konkurrenz zu  
anderen Chören.
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FDP Bachenbülach
Kontaktmöglichkeiten für politisch Interessierte

EVP Bachenbülach
Öffentliches Forum

Jeden Montag zwischen 18.00 und  
19.15 Uhr treffen sich die Partei- und Be- 
hördenmitglieder der FDP Bachenbülach  
und weitere politisch interessierte Orts- 
ansässige spontan in ungezwungenem Rah-
men am FDP-Stamm im Gasthof zur 
Rose am grossen Erkertisch im ersten Stock 
zum Aperitif und zum politischen Gedanken-
austausch. Der Abend bleibt so frei für wei-
tere Aktivitäten.

Herzliche Einladung zum  
öffentlichen Themenforum:

Montag, 20. November 2017, 20.00 Uhr
Breitisaal, Seebnerstrasse 21, Winkel

«Sind Sie bereit für den nächsten  
Hackerangriff?»

Die digitale Bedrohung macht nicht Halt vor 
Landesgrenzen und Haustüren. Was bedeu-
tet das für Politik, Institutionen und für uns? 
Was müssen wir darüber wissen? Wie sollen 
wir uns verhalten? Das Themenforum gibt 
Antworten aus erster Hand auf höchstem  
Niveau.

Die Termine für unseren Stamm im Novem-
ber sind: 
Montag, 6., 13., 20. und 27. November 2017. 

Weitere Informationen finden Sie auch auf 
unserer Homepage www.fdp-bachenbue-
lach.ch.

Referenten:

René Bodmer, 
Director Sales Cyber Security RUAG
Digitale Bedrohung von Staat und kritischen 
Infrastrukturen
  
Dr. iur. Daniel Nussbaumer, 
Chef Cybercrime Kantonspolizei Zürich 
Digitalisierte Kriminalität – wie können wir 
uns schützen?
 
Christian Fritz, 
Leiter Informatik Spital Bülach 
Sicherheit von Patientendaten
 

Zum Schluss noch ein Zitat von Victor Hugo 
(1802–1885), französischer Schriftsteller: 
«Die Zukunft hat viele Namen: Für Schwache 
ist sie das Unerreichbare, für die Furcht- 
samen das Unbekannte, für die Mutigen die 
Chance.»

Marianne Seger, Präsidentin

Anschliessend Podiumsdiskussion mit Fragen 
aus dem Publikum.

Details unter www.evp-bachenbuelach.ch

Die EVP-Ortsgruppe Bachenbülach 

Kontakt

EVP Bachenbülach, Präsident:
Andreas Plath,
Rennweg 6, 8184 Bachenbülach
Telefon: 044 860 92 02
E-Mail: info@evp-bachenbuelach.ch
Internet: www.evp-bachenbuelach.ch

Inserat 
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Zur Namensgebung des Bären im Garten  
des MFH Eschenmosenstrasse 2 sind auf die 
Einladung des Eigentümers und der SVP  
Bachenbülach erfreulicherweise 67 Personen 
erschienen.
Die Gäste wurden mit Häppchen, die von  
einem Bewohner des MFH Eschenmosen-
strasse 2 spendiert wurden, kulinarisch ver-
wöhnt.
Der bestbekannte Bachenbülacher Bär hat in 
seiner Begrüssungsrede den neuen, perfekt 
gestalteten Bären mit Daniel und Goliath im 
Vergleich mit der heutigen Zeit verglichen. 
Daniel musste zuerst einem Bären das ge-
stohlene Schaf entreissen. Das konnte er nur 
dank seiner steten Kampfbereitschaft. Diese 
Prüfung hat er mit Bravour bestanden und so 
war er dann prädestiniert für den Kampf ge-
gen den übergrossen Goliath. Diesen Kampf 
hat er auch gewonnen.

Die Schweiz steht gegenwärtig auch einem 
übergrossen Goliath gegenüber. Zum Bei-
spiel der EU in Brüssel, den EU-Turbos, den 
EU-Turbinen in den eigenen Reihen usw.  
Dagegen müssen die noch freiheitsliebenden 
Schweizer bereit sein, in den Kampf zu tre-
ten. Die SVP setzt sich in all diesen Belangen 
für die Werte einer freien Schweiz ein. 
Für interessante und konstruktive Gespräche 
kommen Sie bitte an unseren monatlichen 
Stamm.

SVP Bachenbülach
Würdiges Bärenfest mit Namensgebung

Inserat 

Politische Parteien

Wir treffen uns jeweils am zweiten Mitt-
wochabend im Monat mit interessierten  
Einwohnern von Bachenbülach und Um- 
gebung sowie mit Partei- und Behördenmit-
gliedern zum Infoaustausch am SVP-Stamm.
 
Anschliessend geht es weiter mit  
«Undenue und Obenabe – Stöck – 
Wyys – Stich.»

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und auf  
weiterhin viele angeregte Diskussionen.

Neuzuzüger in unserer Gemeinde sind bei 
uns herzlich willkommen.
 
Homepage: svp-bachenbuelach.ch, 
sowie Facebook: www.facebook.com/
svpBachenbuelach 8184

Der nächste Termin zum Vormerken:
Mittwoch, 8. November 2017,
um 19.00 Uhr im Restaurant Vis-à-Vis 
in Bachenbülach

Stamm
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Gemeindebibliothek Bachenbülach
Ausgewählte Neuerscheinungen

Origin / Dan Brown

Robert Langdon ist einer der Gäste, die sich 
im Guggenheim-Museum von Bilbao ver-
sammelt haben, um einem grossen Event 
beizuwohnen – der Enthüllung einer Ent- 
deckung, die «das Antlitz der Wissenschaft 
für immer verändern wird». Der Ausrichter 
des Events ist kein geringerer als Edmont 
Kirsch, Milliardär und Zukunftsforscher, der 
durch seine verblüffenden Hightech-Erfin-
dungen und verwegenen Vorhersagen zu 
weltweiter Berühmtheit gelangt ist. Kirsch, 
zwei Jahrzehnte zuvor einer der ersten Stu-
denten Langdons an der Harvard University, 
steht im Begriff, einen erstaunlichen Durch-
bruch zu enthüllen – einen Durchbruch, der 
zwei der fundamentalsten Fragen der 
menschlichen Existenz beantwortet. Edmont 
Kirschs Präsentation fesselt sein Publikum 
vom ersten Augenblick an, und sie ist weit-
aus kontroverser, als Langdon es sich jemals 
vorgestellt hätte. Doch noch bevor Kirsch 
seine Entdeckung preisgeben kann, endet 
der Event im Chaos, und die geniale Erkennt-
nis droht für immer verloren zu gehen. Zu-
tiefst erschüttert – und selbst in unmittel- 
barer Gefahr – sieht sich Langdon gezwun-
gen, aus Bilbao zu flüchten. Begleitet wird er 
dabei von Ambra Vidal, der Direktorin des 
Museums, die mit Kirsch an der Gestaltung 
des provokanten Events gearbeitet hat. Ge-
meinsam fliehen die beiden nach Barcelona, 
und es beginnt die gefahrvolle Suche nach 
einem kryptischen Passwort, das Kirschs Ge-
heimnis offenbaren soll.

Niemals / Andreas Pflüger

Jenny Aaron ist eine Polizistin mit überragen-
den Fähigkeiten. Und sie ist blind. In der Ein-
samkeit Schwedens will sie sich darüber klar 
werden, wohin ihr Weg sie führen soll. Das 
Angebot, zu dem Berliner Spezialkommando 
zurückzukommen, dem sie als Sehende 
sechs Jahre lang angehörte, beschäftigt sie 
Tag und Nacht. Nie wollte sie etwas anderes. 

Doch Aaron zögert. Sie weiss, dass sie nicht 
mehr die Frau ist, die sie einmal war. Als ihre 
Vergangenheit sie einholt, muss sie sämt- 
liche Zweifel hinter sich lassen. Ihr Todfeind 
hat ihr ein gigantisches Vermögen hinter- 
lassen. Aaron muss nach Marrakesch, wo 
der gefährlichste Mann der Welt auf sie war-
tet. Jemand, von dem viele glauben, dass er 
nur ein Mythos sei. Aaron erfährt, was er ihr 
angetan hat. Um ihn zu töten, ist sie bereit, 
alles zu opfern, was ihr je etwas bedeutete.

Grandhotel Angst / Emma Garnier

Italien, März 1899. Die junge Nell reist mit 
ihrem Mann Oliver an die ligurische Küste, 
um in Bordighera ihre Flitterwochen zu ver-
bringen. Das Paar logiert im luxuriösen 
Grandhotel Angst. Nell ist fasziniert von den 
eleganten Gästen, dem Blick auf das fun-
kelnde Meer und dem grossartigen Gebäu-
de. Doch dieses birgt eine unheimliche  
Legende, die Nell schon bald in ihren Bann 
zieht. Als ein Hotelgast überraschend stirbt, 
beginnt sie nachzuforschen und stösst auf 
eine Intrige aus Schuld und Verrat, in die 
auch ihr Mann Oliver verwickelt scheint. Bis 
Nell plötzlich selbst im Verdacht steht, ein 
Verbrechen begangen zu haben...

Helvetia 2.0 / Urs Augstburger 

Wenn die unverwechselbare Stimme von  
Anders Droka zu nachtschlafender Zeit aus 
dem Äther dringt, gehen die musikalischen 
Herzen seiner Hörer auf. Nicht jedoch die  
der Berater, die ein grosses Geschäft aus  
der Digitalisierung machen wollen. Mit der 
Folge, dass kritische Journalisten wie Droka 
entlassen werden und die Medienmogule  
zunehmend eine rechte Agenda verfolgen. 
Nachdem Droka des Mordes verdächtigt 
wird und aus Zürich fliehen muss, kontaktiert 
ihn plötzlich Peter Bender, ein Jugendfreund. 
Dieser arbeitet mittlerweile für einen milliar-
denschweren Unternehmer. Bender sorgt  

im Hintergrund dafür, dass ein Schweizer 
Medienhaus nach dem anderen in rechts- 
konservative Hände fällt, nun greift er selber 
nach der Macht. Steckt er hinter der Entlas-
sung? Hinter dem Mord? Einst ging es bei 
den Freunden um dieselben Träume und 
Hoffnungen, jetzt um Leben und Tod.

Vorankündigung:

Am Bachenbülacher Weihnachtsmarkt vom 
2. Dezember 2017 organisieren wir wieder 
einen Bücherflohmarkt. Die Gemeinde- 
bibliothek wird an diesem Tag von 9.30 bis 
17.00 Uhr durchgehend für Sie geöffnet sein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Bibliotheksteam

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Kontakt: 
Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten
Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Do/Fr: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr
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Es ist immer schön, einen Abend mit Be-
kannten zu verbringen oder auch andere 
Dorfbewohner kennen zu lernen. 

Überall, wo eine Zeitspanne angegeben ist, 
sind Sie herzlich willkommen.

Die Fenster sind bis am 6. Januar 2018 (Drei-
königstag) jeweils von 17.00 – 22.00 Uhr  
beleuchtet.

Adventsfenster
Dritter Aufruf!

Adventsfenster 2017

Freitag, 1. Dez. Fam. Kurzen Blumenau 11 ab 18.00 Uhr Im Freien mit Suppe 
Samstag, 2. Dez. Bachenbülacher Weihnachtsmärt im Dorfkern 11.00 – 17.00 Uhr 
Sonntag, 3. Dez. ______________ _______________ ____________
Montag, 4. Dez. ______________ _______________ ____________
Dienstag, 5. Dez. Ref. Kirchenkommission «Im Baumgarten» ab 18.30 Uhr Mit offenem Singen, ca. 1 Std.
  Cafeteria-Team 
Mittwoch, 6. Dez. ______________ _______________ ____________ 
Donnerstag, 7. Dez. ______________ _______________ ____________  
Freitag, 8. Dez. Schulhort Schule Halden 17.00 – 19.00 Uhr Neues Gebäude
Samstag, 9. Dez. ______________ _______________ ____________
Sonntag, 10. Dez. Fam. L. Auer / R. Hiltebrand Rennweg 1 18.00 – 21.00 Uhr Im Freien 
Montag, 11. Dez. __________________ _______________ ____________
Dienstag, 12. Dez. Dorfmusik Probelokal Sprützehüsli ab 19.00 Uhr Bachstrasse neben Volg
Mittwoch, 13. Dez. __________________ _______________ ____________
Donnerstag, 14. Dez. Gemeindebibliothek Dorfstrasse 24 18.00 – 21.00 Uhr    
Freitag, 15. Dez. Fam. Lerner & Fam. Kuriger Zürichstrasse 20 ab 18.00 Uhr 
Samstag, 16. Dez. __________________ _______________ ____________
Sonntag, 17. Dez. __________________ _______________ ____________
Montag, 18. Dez. Feuerwehr Babü-Winkel Feuerwehrdepot ab 17.00 Uhr
   Länggen-/Grabenstrasse
Dienstag, 19. Dez. Fam. Martinelli Trislenstrasse 2 ab 18.30 Uhr
Mittwoch, 20. Dez. __________________ _______________ ____________
Donnerstag, 21. Dez. Malergeschäft Butti Eschenmosenstrasse 5 ab 18.00 Uhr
Freitag, 22. Dez. __________________ _______________ ____________
Samstag, 23. Dez. __________________ _______________ ____________
Sonntag, 24. Dez. __________________ _______________ ____________

Wie unschwer zu erkennen ist, stehen noch 
einige Abende zur Verfügung.
 

Fam. W. & L. Meister-Spörri   
044 860 63 06

Mosaik_Inhalt_509.indd   37 24.10.17   13:39



38 Mosaik November 2017

Kulturelles

ELLING

EINE LIEBENSWERTE KOMÖDIE  
VON AXEL HELLSTENIUS
CHARMANT, INTELLIGENT, WITZIG 

NACH DEM ROMAN «BLUTSBRÜDER»  
VON INGVAR AMBJøRNSEN

Regie: Niklas Heinecke 
eine Produktion der Kammerspiele Seeb
Aufführungsrechte: Hartmann & Stauff- 
acher GmbH, Köln
Ausstattung: Harry Behlau,  
Michael Gerschwyler

mit: Fabienne Labèr • Reto Mosimann • 
Niklas Leifert • Marco Canadea  

Für die einen ist eine Expedition zum Nord-
pol etwas fast Alltägliches, für die anderen 
ist schon der Gang zur Toilette quer durchs 
Restaurant ein grosses Abenteuer. Von die-
sen «anderen» erzählt unser Theaterstück. 
Elling und Kjell Bjarne sollen von vorn lernen, 
ihren Alltag zu meistern. Sie sollen wieder 
teilnehmen an dieser ganz normalen Welt. 
Doch was ist schon normal? Einkaufen, tele-
fonieren, lieben, Dichter sein! Eine Heraus-
forderung jagt die nächste. Eine junge Frau 
und ein Sozialarbeiter kreuzen ihren Weg 
und bringen viel Leben und Zukunftsglauben 
in ihre Zweisamkeit. Sie alle geraten in  
Lebenssituationen, die sie in unnachahm- 
licher Weise bewältigen und in denen sie  

sich immer ihr Lachen bewahren. Im Stil von 
«Forrest Gump» oder «Rain Man» philo- 
sophiert Elling über den Zustand unserer  
modernen Welt, und dies mit unbestech- 
lichem Charme, Intelligenz, Witz und Scharf-
sinnigkeit. Neben vielen anderen Einsichten 
vermittelt Elling einen wichtigen Gedanken: 
Die grösste Herausforderung liegt im Wag-
nis, sich der Welt zu stellen. 

Ingvar Ambjørnsen machte mit seinem  
Roman «Elling» weltweit Furore. 2002 kam 
die Theaterfassung ins Kino, wurde der er-
folgreichste Film aller Zeiten in Skandinavien 
und war für den Oscar nominiert. Eine  
aussergewöhnliche Komödie erwartet Sie. 
Viel Vergnügen!

Kammerspiele Seeb
Über die Liebe, Neuorientierung und das Leben an sich... Ab 10. November in den Kammerspielen Seeb:

Spieldaten im November und Dezember 2017:

Fr 10. November 2017 20.00 Uhr Premiere
Sa 11. November 2017 20.00 Uhr
So 12. November 2017   Matinée ausverkauft
So 12. November 2017   17.00 Uhr
Mi 15. November 2017   20.00 Uhr
Do 16. November 2017   20.00 Uhr
Fr 17. November 2017    20.00 Uhr
Sa 18. November 2017   20.00 Uhr
So 19. November 2017   19.00 Uhr
Mi 22. November 2017   20.00 Uhr
Do 23. November 2017   20.00 Uhr
Fr 24. November 2017   20.00 Uhr
So 26. November 2017   Teatime Afternoon Tea 16.30 Uhr, Vorstellung 18.00 Uhr
Mi 29. November 2017   20.00 Uhr
Do 30. November 2017   20.00 Uhr
Fr 1. Dezember 2017  20.00 Uhr
Sa 2. Dezember 2017  20.00 Uhr
So 3. Dezember 2017  Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
So 3. Dezember 2017  17.00 Uhr
Mi 6. Dezember 2017 20.00 Uhr
Do 7. Dezember 2017  20.00 Uhr
Sa 9. Dezember 2017  20.00 Uhr
So 10. Dezember 2017    Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr

Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich. 
Weitere Vorstellungen im Februar und März 2018. 

Eintrittspreise:
 
Abendvorstellung Fr. 50.00
Matinée inkl. Frühstücksbuffet Fr. 80.00
Teatime Vorstellung Fr. 75.00
 

Vorverkauf
 
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab 
sofort unter www.kammerspiele.ch oder  
Telefon 044 860 71 47.

Die Kammerspiele Seeb sind auch im Social-Media-Bereich aktiv!

www.twitter.com/kammerspiele_ch 

www.facebook.com/kammerspiele 

www.instagram.com/kammerspiele_seeb
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DA Die Ausstellung
Ungeschminkt

Firmenportrait
Rolfing: Schmerzfreier leben dank aufrechter Körperhaltung

«Das musst du nicht glauben, das ist alles 
Photoshop», erklärte mir meine sechsjährige 
Enkelin, als in einer Shampoo-Reklame 
traumhaft schöne, lange Haare effektvoll  
herumwirbelten.
Ja, wir wissen es schon längst: Models,  
Athleten, sogar Politiker sind auf Fotos  
bearbeitet und werden am Fernsehen ge-
schminkt. 
In der Welt des Theaters gehört das zu den 
Grundlagen. Uns ist keine Technik zu komp- 
liziert und kein Trick zu billig, um das zu er-
reichen, was unser Publikum sehen soll und 
meist auch sehen will. Im Gegensatz zu den 
Models, Athleten und Politikern fällt uns 
aber kein Zacken aus der Krone, wenn wir 
auch einmal einen Blick hinter die Kulissen 
möglich machen und zeigen, «wie es ge-
macht wird» und wie die ungeschminkte 
Welt des Theaters aussieht, bevor sich der 

In meiner medizinischen Massagepraxis in 
Bachenbülach wende ich neu auch Rolfing 
an. Rolfing – oder strukturelle Integration – 
eignet sich für Menschen, die sich durch eine 
dauerhaft entspannte, aufrechte Körper- 
haltung besser fühlen möchten. 
Rolfing lindert nachhaltig Verspannungen 
und Schmerzen, die etwa durch Fehlhaltun-
gen beim Musizieren, beim Sport oder aus 
psychischem Stress entstanden sind. Hierzu 
behandle ich die Faszien – das sind zähe 
Schichten aus Bindegewebe, die Knochen, 
Muskeln und Organe umhüllen und mitein-
ander verbinden. Wie ein Netz umspannen 
Faszien den Körper und formen ihn. Sie sind 
sehr schmerzempfindlich, lern- und auf- 
nahmefähig. Indem ich Ihr Gewebe behand-
le, richtet sich Ihr Körper entspannt auf und 
lernt sich sanfter und geschmeidiger zu be-
wegen. 

Bevor wir beginnen, kläre ich Ihre Beschwer-
den im Gespräch. Gemeinsam entscheiden 
wir, welche medizinische Massageform sich 

Vorhang hebt und das Resultat in sorgfältig 
eingerichtetem Scheinwerferlicht seine Wir-
kung entfaltet.
An vier Tagen zeigen die Kammerspiele Seeb 
und die Cheernagel-Büüni in der Baumtrotte 
die Welt hinter der Bühne, zum Teil als Aus-
stellung, dazu aber am Ende jedes Tages 
auch mit einer Demonstration eines Teils  
unserer Arbeit. Was gezeigt wird, wird im 
Eingangsbereich der Ausstellung ange- 
schlagen.
Natürlich finden Sie immer jemand von uns 
an der Ausstellung, mit dem Sie sich unter-
halten und dem Sie Löcher in den Bauch  
fragen können. Nutzen Sie die Gelegenheit – 
wir freuen uns auf Sie!

Kammerspiele Seeb 
Cheernagel-Büüni

eignet. In einer Rolfing-Sitzung wechseln 
sich leichte Bewegungsübungen und die 
Massage ab. Sie haben zum Ziel, das Faszien- 
Netz neu zu formen und den Körper an eine 
natürliche, aufrechte Haltung zu gewöhnen. 
Der Austausch im Gespräch gehört ebenfalls 
zur strukturellen Integration. 

Eine Rolfing-Therapie besteht aus 10 aufein-
ander abgestimmten Sitzungen à je 60–75 
Minuten, verteilt über ein Jahr (alle 2–4  
Wochen eine Behandlung). Nach mindestens 
einem halben Jahr Pause geben wir den  
Faszien in einer Folgesitzung nochmals neue 
Impulse. In der Regel reicht danach eine  
Sitzung alle 2–3 Monate, um den Körper in 
seiner verspannungs- und schmerzfreieren 
Haltung zu bewahren.

Rolfing / strukturelle Integration ist eine bei 
den Zusatzversicherungen anerkannte alter-
native Heilmethode. Als eidgenössisch diplo-
mierte medizinische Masseurin und Rolferin 
bin ich von den meisten Krankenkassen an-

Samstag, 18. November 2017         
14.00 – 18.00 Uhr            
Showtime um 16.30 Uhr 

Sonntag, 19. November 2017
11.00 – 15.00 Uhr
Showtime um 13.30 Uhr 

Samstag, 25. November 2017
14.00 – 18.00 Uhr
Showtime um 16.30 Uhr 

Sonntag, 26. November 2017
11.00 – 15.00 Uhr 
Showtime um 13.30 Uhr

erkannt. Die Behandlung erfolgt ausschliess-
lich auf medizinischer Basis.

Mein Angebot: 

– Rolfing / strukturelle Integration
– Klassische Massage
– Fussreflexzonenmassage
– Manuelle Lymphdrainage
– Bindegewebemassage
– Migränenmassage
– Triggerpunktmassage

Mehr Infos zu meiner Person und zu den ver-
schiedenen Massagetechniken in meinem 
Angebot finden Sie im Internet: 
www.massage-salathe.ch.

Kontakt und Praxisadresse: 

Thea Salathe, Dorfstrasse 26, 8184 Bachen-
bülach. Telefon 043 411 58 92,
info@massage-salathe.ch
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Haben Sie Ihren Master schon 
gemacht? 

Neulich wurde ich gefragt, ob es nicht ge-
scheiter wäre, eine Berufslehre abzu- 
schliessen und danach einen Master zu  
absolvieren. «Ich mache jetzt noch den  
Master», ist ein Satz, den über 25-jährige 
Berufstätige schon oft gehört haben. Aber 
was ist denn nun der berufliche Nutzen eines 
Master-Abschlusses an einer Uni oder Fach-
hochschule? Und was bringt mir im Unter-
schied dazu ein Weiterbildungsmaster,  
wie beispielsweise ein Master in Business 
Administration (MBA) oder ein Master  
of Advanced Studies (MAS)?   
Grundsätzlich gilt: Je besser, anerkannter 
und höher die Ausbildung, desto sicherer der 
Arbeitsplatz. Aus- und Weiterbildung ist ein 
Schutz vor Stellenverlust. Aktuell lässt sich 
ein Trend zu stetig höherer Ausbildung fest-
stellen. So bilden sich 60 Prozent aller Be-
rufsleute bereits fünf Jahre nach ihrem Lehr-
abschluss weiter. Irgendwann einen Master 
zu machen, ist sozusagen die Krönung. Aber 
Vorsicht: Master ist nicht gleich Master, wie 
das folgende Beispiel zeigt:   

Frau Suter absolvierte nach der Maturität ein 
Studium in Geschichte mit Nebenfach Wirt-
schaft. Im Verlauf des Studiums erkannte 
Frau Suter, dass sie ihre im Studium trainier-
ten überfachlichen Kompetenzen gern in  
der Privatwirtschaft einsetzen möchte. Im 
Nebenfach Wirtschaft entdeckte sie zudem 
ihr Interesse für strategische Personal- 
führung. Sie bewarb sich folgerichtig nach 
Abschluss ihres Masters of Arts (MA) in  
Geschichte bei einer Grossbank für ein Ein-
stiegsprogramm für Universitätsabsolventin-
nen. 
Nach Antritt erhielt sie Gelegenheit, die Per-
sonalabteilung kennenzulernen. Dort gefiel 
es ihr derart gut, dass sie sich nach Ab-
schluss des Programms für eine Festanstel-
lung bewarb. Sie erhielt eine Stelle in der 
Personalentwicklung. Um sich fachlich zu 
vertiefen, entschied sich Frau Suter, zusätz-
lich einen berufsbegleitenden Weiter- 
bildungsmaster, einen Master of Advanced 
Studies (MAS), in Human Resource Mana- 
gement an einer Fachhochschule zu absol-
vieren. In diesem Ausbildungsgang traf sie 
auf Kolleginnen, die ihre Laufbahn, anders 
als Frau Suter, mit einer Berufslehre gestartet 

und sich kontinuierlich weitergebildet hatten. 
Dieses Beispiel illustriert, dass unterschied- 
liche Master unterschiedliche Nutzen nach 
sich ziehen können. Sichert ein Master- 
Abschluss einer Universität oder Fachhoch-
schule eher den Zugang zum Stellenmarkt, 
kann ein Weiterbildungsmaster eine beruf- 
liche Vertiefung und Weiterentwicklung er-
möglichen. Deshalb treffen sich in dieser 
Weiterbildung Personen mit unterschied- 
lichen Vorbildungen, aber mit einem gemein-
samen Ziel. 
Haben auch Sie sich schon überlegt, welche 
Aus- oder Weiterbildung für Sie die richtige 
sein könnte? Das biz Oerlikon und biz Kloten 
helfen Ihnen, sich einen Überblick zu ver-
schaffen, Informationen zu gewichten und 
Entscheidungen vorzubereiten. Kommen Sie 
vorbei. Wir unterstützen Sie gerne. 

Stefan Gerig, 
Leiter Studien- und Laufbahnberatung 

im biz Oerlikon

Bildungsdirektion Kanton Zürich 
Berichte aus den kjz und biz der Bezirke Bülach und Dielsdorf

Kontakt

Bildungsdirektion Kanton Zürich
Amt für Jugend und Berufsberatung, Geschäftsstelle der Bezirke Bülach und Dielsdorf, Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach,
043 259 95 00, www, ajb.zh.ch
Alimenthilfe, Berufs- und Laufbahnberatung, Jugend- und Familienberatung, Elternbildung, Kleinkindberatung,  
Regionalstelle Schulsozialarbeit

Inserat 
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Spital Bülach
Öffentliche Vortragsreihe

Brustkrebs – von der schockie-
renden Diagnose zur heilbaren 
Erkrankung

Jährlich erkranken in der Schweiz über 5'900 
Frauen an Brustkrebs. Damit ist Brustkrebs 
die häufigste Krebsart bei Frauen. In den ver-
gangenen Jahrzehnten haben sich aber die 
Behandlungsergebnisse, und damit die Aus-
sichten, geheilt zu werden, erheblich verbes-
sert. Bereits heute können 70 bis 80 Prozent 
jeder Brustkrebserkrankung brusterhaltend 
operiert werden. 

Der Referent zeigt, wie Patientinnen mit  
modernen diagnostischen und therapeu- 
tischen Verfahren trotz der meist schockie-
renden Diagnose in der Regel geheilt werden 
können.

Datum:  Dienstag, 14. November 2017,
 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Referenten: Dr. med. Thomas Kutta, 
 Chefarzt Gynäkologie & 
 Geburtshilfe
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach. 
Eintritt frei.

Anmeldung:

Die Platzzahl ist beschränkt. Anmeldung per 
Telefon auf 044 863 22 11 oder online unter 
www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe. Der 
Anmeldeschluss ist am 1. November 2017 
um 18.00 Uhr.

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte er-
klären Ihnen alles rund um die Geburt und 
das Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns 
ein grosses Anliegen, Ihnen eine individuel-
le, natürliche und sichere Geburt zu ermög-
lichen.

Nächstes Datum
Montag, 11. Dezember 2017
Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach 
 

Storchen-Kaffee 

Die Hebammen und Wochenbett-Pflege- 
personen heissen Sie herzlich willkommen 
zum Storchen-Kaffee. In ungezwungenem 

Wir informieren über die Berufe Fachfrau/
Fachmann Gesundheit und dipl. Pflegefach-
frau/-mann HF und die praktische Ausbil-
dung im Spital Bülach. Diese Veranstaltung
richtet sich an Jugendliche, Eltern und Lehr-
personen.

Nächstes Datum
Dienstag, 20. November 2017
Zeit: 17.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Berufsinformation Pflegeberufe

Mein Baby kommt bald zur Welt

Kontakt

Spital Bülach  
Spitalstrasse 24, 8180 Bülach 
Tel. 044 863 22 11
gebs@spital-buelach.ch
www.spital-buelach.ch
www.geburtshilfe.ch

Rahmen bieten wir Ihnen die Möglichkeit 
zu persönlichen Gesprächen. Sie können ein 
Gebärzimmer und die Wochenbettabteilung 
besichtigen (sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 4. / 18. November 2017
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.
Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Inserat 
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Syrien-Begegnungsabend
Woche der Religionen

Syrien, das einst so blühende Land im Nahen 
Osten, mit seiner reichen kulturellen und 
multireligiösen Tradition, leidet seit Jahren 
unter einem schrecklichen Bürgerkrieg. Zahl-
reiche Asylsuchende aus Syrien haben in der 
Schweiz und anderen Ländern Schutz ge- 
funden und versuchen, wie viele andere Ge-
flüchtete, bei uns Fuss zu fassen. 
Mit dem Syrien-Begegnungsabend wollen 
wir Kontakte herstellen, Syrien näher kennen 
lernen und Menschen verschiedener Länder, 
Religionen und Kulturen Gelegenheit geben, 
einander zu begegnen. Eine neue Heimat  
findet man in der Fremde nur, wenn Bezie-
hungen entstehen und zwischenmenschliche 
Gemeinschaft in Respekt und Hilfsbereit-
schaft wächst. Dazu will dieser Abend einen 
Beitrag leisten. 

Das Programm 

Vortrag (19.00 Uhr)
Wir schätzen uns glücklich, mit Familie Sal-
loum aus Damaskus syrische Menschen ken-
nen gelernt zu haben, die dem Syrienabend 
ein authentisches Gesicht verleihen. Sie sind 
vor den nahenden Truppen des IS und der  
Al-Nusra-Front in die Schweiz zu Verwand-
ten geflüchtet.  
Hisham Salloum, der Sohn der Familie, hat in 
Damaskus Jura studiert und nach seiner 
Flucht in die Schweiz in kurzer Zeit sehr gut 
Deutsch gelernt. In einem spannenden Vor-
trag wird er uns Einblick in die Geographie, 
die Volksgruppen, die Kultur und die religiö-
se Vielfalt Syriens geben. Er bringt interne 
und externe Ursachen für den Syrienkrieg zur 
Sprache und spricht auch politische Aspekte 
der Wirren in Syrien an. In einem anschlies- 

senden Podiumsgespräch wird Hisham Sal-
loum Fragen aus dem Publikum beantwor-
ten.

Syrisches Nachtessen (ca. 20.15 Uhr)
Nach dem Vortrag werden die Tische mit  
einem authentischen syrischen Nachtessen 
mit Falafel, Hummus usw. gedeckt, das  
Familie Salloum für uns kocht. Beim Essen 
und danach können wir miteinander ins  
Gespräch kommen. Die Teilnahme, inklusive 
Essen, ist kostenlos. 

Durch den Abend führen Pfarrer Jürg Spiel-
mann und Lilian Iselin.

Anmeldung für den Syrien-Begegnungs- 
abend via Anmeldetalon oder auf 
www.refkirchebuelach.ch. 
Anmeldeschluss: 1. November 2017.

Und ausserdem…

Tag der offenen Moschee
In der Woche der Religionen (4. bis 12. No-
vember 2017) findet schweizweit der Tag der 
offenen Moschee statt. In der Region Bülach 
laden ein zum freien Besuch:
Die Türkische Moscheegemeinde, Länggen-
strasse 26, Bachenbülach am Sonntag,  
5. November 2017, 14.00 – 18.00 Uhr
und die Albanische Moscheegemeinde,  
Engelwisstr. 8, Bülach am Samstag, 11. No-
vember 2017 , 14.00 – 18.00 Uhr.

Der Abend wird organisiert von
 
Reformierte Kirchgemeinde Bülach
www.refkirchebuelach.ch
Katholische Kirchgemeinde Bülach
www.kath-buelach.ch
Albanische und Türkische Moschee
Bülach und Bachenbülach

Mitgetragen von
 
Reformierte Kirchgemeinde Bülach
Katholische Kirchgemeinde Bülach
Evangelisch-methodistische Kirche Bülach

Kontakt:

Lilian Iselin, Sozialdiakonin
Telefon 043 411 41 53, lilian.iselin@zh.ref.ch
Pfarrer Jürg Spielmann, 
Telefon 043 411 41 63, 
juerg.spielmann@zh.ref.ch
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Persönlich

Der Gemeinderat beförderte den lang- 
jährigen Werkmitarbeiter Beat Meier 2014 
zum Brunnen- und Werkmeister mit der  
Bedingung, dass er den Lehrgang zum eid-
genössisch diplomierten Brunnenmeister  
erfolgreich absolvieren wird. 

In den gut drei Jahren in der neuen Funktion 
hat sich Beat Meier ein breites Wissen über 
das Wasserfach angeeignet. Die Wasserver-
sorgung unseres Dorfes ist ihm richtig ans 
Herz gewachsen, was man in seinem täg- 
lichen Engagement spürt. 2017 absolvierte 
er den anspruchsvollen Brunnenmeisterlehr-
gang und schloss die Prüfung sehr erfolg-
reich ab. Er darf sich ab sofort eidgenössisch 
diplomierter Brunnenmeister mit Fachaus-
weis nennen.

Nachstehend beschreibt Beat Meier die  
Aufgaben und die Funktion eines Brunnen-
meisters: 

«Brunnenmeister sind zuständig für die Be-
triebssicherheit von Wasserversorgungs- 
anlagen und sorgen dafür, dass private und 
öffentliche Liegenschaften sowie die Dorf-
brunnen jederzeit mit einwandfreiem Trink-
wasser versorgt werden. Sie gewährleisten, 
dass Anlagen, Apparate und Einrichtungen 
nach anerkannten Regeln der Technik instal-
liert oder abgeändert sowie regelmässig 
überwacht und unterhalten werden.
Betrieb, Überwachung und Unterhalt der  
Anlageteile einer Wasserversorgung unter-
liegen dem Lebensmittelgesetz und anderen 
Vorschriften. Gemäss diesen Normen neh-
men Brunnenmeister Verteilnetze in Betrieb, 
warten Hydranten und überwachen die 
Schutzzonen sowie Löschwasserreserven. 
Sie veranlassen, dass Pläne und Betriebsan-
leitungen laufend den neuen Gegebenheiten 
angepasst werden.

Bei Neu- und Umbauten von Liegenschaften 
prüfen Brunnenmeister die durch Privat- 
firmen erstellten Installationen. Sie über- 
nehmen auch die Organisation und Durch-
führung der Wasserzählerablesungen. Die 
Daten leiten sie an die Finanzabteilung zur 
Rechnungstellung weiter.

Bei einem Rohrleitungsbruch organisiere ich 
die Unternehmen für die Reparatur, lege 
Notleitungen und bin dafür besorgt, dass die 
betroffenen Liegenschaften so rasch wie 
möglich wieder mit Trinkwasser versorgt 
werden.

Als Brunnenmeister beaufsichtige ich auch 
das Magazin und den Werkhof der Wasser-
versorgung und sorge für die kurzfristige 
Verfügbarkeit von notwendigem Material  
für Betrieb und Unterhalt der Wasserversor-
gung. Auch die Inventur von Geräten und 
Werkzeugen gehört zu meinen Aufgaben.

Zu den administrativen Aufgaben von  
Brunnenmeistern gehören unter anderem 
das Aufstellen von Pikettplänen, die jährliche 
Informationspflicht in den Medien sowie das 
Abfassen von Berichten rund um unser  
wichtigstes Lebensmittel Trinkwasser.

Ich arbeite seit 2004 bei der Gemeinde und 
übe seit 2014 die Tätigkeit als Brunnen- 
meister aus. Seit Oktober 2017 bin ich eidg. 
dipl. Brunnenmeister mit FA.

Zur Erlangung des Ausweises führt der 
Schweizerische Verein des Gas- und Wasser-
faches SVGW einen Lehrgang mit Prüfungen 
durch. Die Ausbildung umfasst 200 Lektio-
nen, die während sechs Kurswochen über 
die Zeitdauer von einem halben Jahr berufs-
begleitend stattfinden. Die Prüfung umfasst 
5 Prüfungsteile mit insgesamt 20 verschiede-
nen Fächern, wovon 12 schriftlich, 6 münd-
lich und 2 praktischer Art sind.

Bei Fragen zu unserer Wasserversorgung  
stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.»

Der Gemeinderat und die Gemeindeverwal-
tung gratulieren Beat Meier ganz herzlich  
zu diesem Erfolg und danken ihm an dieser 
Stelle für seinen grossen Einsatz im Dienste 
unserer Wasserversorgung.

Gemeindeverwaltung Bachenbülach, 
Abteilung Bau und Umwelt

Kennen Sie den...
Beat Meier, eidg. dipl. Brunnenmeister mit Fachausweis
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Cafeteria „Im Baumgarten“ 
Öffnungszeiten
November und Dezember 2017 

Das Cafeteria-Team freut sich, Sie an den folgenden 
Tagen zu bedienen: 

Montag
Mittwoch

 Freitag
Sonntag

jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Bis Ende Dezember  2017 ist die Cafeteria an 
folgenden Sonntagen geöffnet: 

12. + 26. November 2017 
10. Dezember 2017
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